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Frohe OsternFrohe Ostern
wünschen Bürgermeister Franz Pfaller, 

der Gemeinderat und die Bediensteten der
Marktgemeinde Maria Saal.
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Ich freue mich mit Ihnen gemeinsam 
in den - hoffentlich bald - einsetzenden 
Frühling zu gehen. Der Winter hat seine 
wunderschönen und großartigen Seiten 
und Reize, doch ich persönlich warte 
schon mit Ungeduld, dass der Frühling 
die ersten Blumengrüße in die verschwin-
denden Schneedecken setzt. 

Der stetige Rhythmus des Wandels in der 
Natur, mag uns Erinnerung sein, dass 
auch wir in einem steten Wandel leben, 
dass Veränderung, vielleicht die einzige 
Konstante in unserem Leben ist. Erst 
kürzlich musste ich daran denken, als ich 
in Vertretung unserer Marktgemeinde an 
einer Konferenz der ÖBB teilnahm, be-
treffend die Koralmbahn und den Raum 
Mittelkärnten. 

Koralmbahn
Ein Projekt das über Jahrzehnte forciert 
wurde, steht unmittelbar vor der Fer-
tigstellung. Die Koralmbahn wird auch 
Maria Saal wirtschaftlich, kulturell und 
touristisch verändern - als politisch Ver-
antwortlicher möchte ich, dass wir als 
Gemeinde auf diese Veränderung best-
möglich vorbereitet sind und den größt-
möglichen Nutzen daraus ziehen. 

Kinderbetreuung
Es freut mich daher sehr, dass mit Mehr-
heitsbeschluss im Gemeinderat am 
23.02.2023, die VS Lind/Stegendorf ver-
kauft wird. Denn mit dem Erlös planen 
wir ein Gebäude neben dem Kindergar-
ten zu erwerben, um das Kinderbetreu-
ungsangebot auszubauen - wir schaffen 
so Zukunfts-Infrastruktur für unsere 
wachsende Gemeinde. 

Wohnraum
Passende, flexible Kinderbetreuung und 
ein ausreichendes, günstiges Angebot an 
Wohnungen werden Maria Saal in Zu-
kunft als Lebensmittelpunkt noch attrak-
tiver machen. Wir schaffen gemeinsam 
mit der Landeswohnbau Kärnten quali-
tativen, leistbaren Wohnraum, noch dazu 
passend zum Ortsbild unserer Gemein-
de. Ende März wird der Sieger des Ar-
chitektenwettbewerbs feststehen, Ende 
2023 wird mit den Arbeiten für rund 30 
Wohneinheiten begonnen.

FF Stegendorf
Für den Umbau bzw. Neubau des Stand-
ortes unserer Feuerwehr in Stegendorf 
ist es mir gelungen gemeinsam mit LR 
Fellner einen Architektenwettbewerb zu 
organisieren, welcher bereits gestartet ist. 
Die Kosten dafür übernimmt zu 100% 
das Büro LR Fellner.

Stolz auf unsere Sportler*innen
Unsere kleine Gemeinde ist Heimat über-
durchschnittlich vieler hochkarätiger 

Sportler und Sportlerinnen. Wir wollen 
diese Maria Saalerinnen und Maria Saaler 
in einer besonderen Veranstaltung kom-
menden Herbst ehren und ihre großarti-
gen Leistungen entsprechend würdigen.

Städtepartnerschaft Aquileia
Seit über 20 Jahren leben und pflegen wir 
die Städtepartnerschaft mit unserer Part-
nergemeinde Aquileia. Am 23.04.2023 
werden wir der Geschichte unserer 
Freundschaft ein neues Kapitel hinzufü-
gen - mit einer gemeinsame Krönungs-
messe, unter der Leitung von Prof. Dr. 
Ernest Hötzl.

Alle anstehenden, aktuellen Termine wer-
den natürlich zeitgerecht publiziert und 
sind dann selbstverständlich auch auf 
unserer Gemeinde-Homepage abrufbar. 

Herzlichst,
Ihr Bürgermeister Franz Pfaller

Liebe Maria Saalerinnen und Maria Saaler!

AUS DEM INHALT

Amtliches	 Seiten	 2-13

Aktuelles	 Seiten	 14-15

Feuerwehren	Seiten	 16-17

Bildung	 Seiten	 18-23

Pfarren  	 Seiten	 24-25

Vereine  	 Seiten	 26-32

Sport	 Seiten	 33-35



Seite 3 / März 2023AMTLICHES

Wenn Sie diese Zeilen lesen, befinden 
wir uns vermutlich bereits in den Oster-
feiertagen und haben den Maria Saaler 
Ostermarkt am 1. April 2023 schon er-
lebt. Durch den sehr guten Zuspruch bei 
„Weihnachten- und Fasching in Ma-
ria Saal“ wurden wir motiviert, dieses 
Veranstaltungskonzept mit vielfältigem 
Kinderprogramm auch für die Osterzeit 
weiter fortzusetzen.

Wieder waren Maria Saaler Vereine, die 
Pfarre und die Gastronomen rund um 
den Hauptplatz bereit, die Marktver-
anstaltung zu unterstützen und mitzu-
gestalten. Ich bedanke mich herzlichst 
dafür, denn so bekommt unsere Markt-
gemeinde langsam den Ruf eines leben-
digen Ortskerns zurück, was mir als 
Referent für Marktwesen, Generationen, 
Ortsentwicklung, Tourismus und Kul-
turgeschehen sehr am Herzen liegt. 
Ganz besonders freue ich mich auf den 
nächsten kulturellen Austausch mit un-
serer Partnerstadt Aquileia. Am Sonntag, 
den 23. April wird ein Projektchor aus 
Maria Saal die Krönungsmesse von 
Wolfgang Amadeus Mozart mit Or-
chester und Solisten in der historischen 
Basilika von Aquileia zur Aufführung 
bringen. Dieses barocke Meisterwerk 
alter Musik wird ein weiterer Baustein, 
der gelebten Partnerschaft mit unseren 
lieben Freunden in Norditalien werden.
Für meine Zuständigkeiten im Bereich 
Finanzen und Energie darf ich ihnen 
berichten, dass es uns einerseits noch ge-
lungen ist, die maximalen Förderungen 
für die letztes Jahr errichtete PV-Anla-
ge am Haus des Kindes zu erlangen (in-
klusive des geförderten OeMAG-Markt-
preistarifs für den Überschuss-Strom im 
Sommer). Andererseits sind wir im Plan, 
die Heizung im Haus des Kindes 

bis zum Herbst auf Fernwärme um 
zu stellen, was einen ganz bedeutenden 
Faktor im Energiekostenbereich unserer 
Gemeinde ausmacht.
Bei den Wasser,- und Kanalgebüh-
ren sind wir mit einer Index-Anpassung 
von 3.9% eine jener Gemeinden in 
Kärnten mit den geringsten Preis-
steigerungen, weil es derzeit für unsere 
BürgerInnen ohnehin schwer genug ist, 
die überproportional hohe Inflation zu 
bewältigen.
Im Müllhaushalt wollen wir mit der be-
schlossenen, unumgänglichen Index-
Anpassung von knapp 9% und weiterer 
Optimierungen bei der Mülltrennung 
(gelber Sack neu) endgültig ausgeglichen 
bilanzieren.
Wir haben weiters begonnen durch vie-
le kleine Verbesserungsmaßnahmen in 
Verwaltung und Beschaffungswesen, 
vom Haus des Kindes über das Gemein-
deamt bis zum Sportplatz, noch kosten-
optimierter zu arbeiten.
Neben der Neuausschreibung unserer 
Versicherungen und Reinigungsdienst-
leistungen nehmen wir nach und nach 
auch alle anderen Kostenbereiche ins Vi-
sier, um für uns alle das maximale Preis-
Leistungsverhältnis zu erzielen, denn die 
Gemeinde sind wir alle! 

Das Zukunftsbild von Maria Saal
Noch im Frühling 2023 möchten wir 
endgültig einen immens wichtigen Ge-
samt-Entwicklungs-Prozess starten, 
im Zuge dessen die Marktgemeinde 
noch auf Sie zukommen wird. In einem 
professionell begleiteten und Seites des 
Landes hoch geförderten Bürgerbetei-
ligungs-Prozess soll mit Ihnen allen 
gemeinsam die Weiterentwicklung 
von Maria Saal erarbeitet und für die 
nächsten 5 bis 10 Jahre festgelegt wer-
den, denn Maria Saal hat Potenzial!
Im Einklang damit muss unser neues 
Ortsentwicklungskonzept erarbeitet und 
definiert werden, welches entsprechend 
dem neuen Raumordnungs-Gesetzes die 
örtliche Weiterentwicklung regulieren 
wird und dann für die nächsten 12 bis 15 
Jahre Gültigkeit hat. 
Eine gute Entwicklung unserer Gemein-
de geht nur mit einem guten Plan, den 

alle gemeinsam erarbeiten, und mittra-
gen können, denn die Gemeinde sind 
wir alle!

Umweltschutz und Nachhaltigkeit:
Am 25. Mai steht uns eine besondere 
Feier in der Natur bevor, denn der Nah-
erholungsraum Tonhofmoor mit Na-
turlehrpfad und Rastplatzl wird unter 
Mitgestaltung von Volksschule,  Kinder-
garten und ARGE Biodiversität offiziell 
eröffnet. 

Ich wünsche Ihnen allen ein schönes, 
gesegnetes Osterfest und ganz 

besonders den Kindern lustige und 
erlebnisreiche Ferien und Feiertage. 

Ihr Vizebürgermeister 
Ing. Siegfried Obersteiner

Liebe Maria Saalerinnen & Maria 
Saaler, werte Gemeindebürger!
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Es freut mich sehr, Ihnen aus meinen mir 
zugeteilten Aufgabenbereichen berichten 
zu dürfen: 

Straßen: Der Wintereinbruch im Jänner 
mit den schweren Schneefällen führte 
nicht nur in unserer Gemeinde zu Ver-
kehrsproblemen. Auch wenn es verein-
zelt Rückmeldungen mit Problemen ans 
Gemeindeamt gab, der Winterdienst der 
Firma Reichenhauser und die Mitarbeiter 
unseres Bauhofes haben gute Arbeit ge-
leistet - Herzlichen Dank! Wir haben heuer 
im Feber/März in der Tauwetterzeit seit 
Langem wieder eine temporäre 3.5t bzw. 
7.5 Gewichtsbeschränkung für Baustell-
fahrzeuge und Rundholztransporte auf 
unseren Verbindungsstraßen eingeführt. 
Diese soll speziell in der Tauzeit helfen, 
unsere Gemeindestraßen vor schweren 
Lasten und dadurch vor Beschädigungen 
zu schützen. 

Wasser: Im Jahr 2022 wurden in der WVA 
Maria Saal an die 600 Wasserzähler ge-
tauscht. Bei einigen wenigen musste der 
Tausch leider aufgeschoben werden, da be-
gleitende Reparatur- und Instandhaltungs-
maßnahmen notwendig sind. Die Planung 
der Projekte für das heurige Jahr ist voll im 
Gange (WVA BA29 – Dellach/Seiserweg, 
Knotenreparaturen) Zusätzlich stehen in 
den nächsten Jahren Investitionsmaßnah-
men in der Höhe von ca. € 300.000 bei der 
WVA Maria Saal an. Diese Maßnahmen 
sind im sogenannten Reinvestitionsplan 
genau festgelegt. 

Kanal: Laufende Wartungen und Inspek-
tionen gewährleisten idealerweise eine lan-
ge Funktionsfähigkeit und Lebensdauer 
unserer Kanalanlagen. Mit sogenannten 
Kamerabefahrungen werden in regelmä-
ßigen Abständen der Zustand und somit 
auch die jeweilige Schadens-/Zustands-
klasse des Kanalabschnittes festgestellt. 
Erkannte Schäden werden dabei in 5 Kate-
gorien unterteilt, wobei Schäden der Klasse 
4 und 5 sofort saniert werden müssen. Hier 
handelt es sich um desolate und teilweise 
nicht mehr funktionsfähige Abschnitte, 
diese Schäden verursachen in den meisten 
Fällen durch Undichtigkeit (Wasserzufluss) 
unnötige Mehrkosten! Aktuell werden die 
längst überfälligen Schachtsanierungen 
Maria Saal Ost und West gemacht. Unsere 

Rücklagen im Kanalhaushalt werden unter 
anderem genau für solche Sanierungsmaß-
nahmen und Inspektionen herangezogen.

Glasfaser: Wir haben es geschafft! In den 
letzten Wochen haben wir die notwendi-
gen Anmeldungen zur Erreichung der 40 
% Anmeldequote im Ausbaugebiet er-
reicht. Damit wurde die erste Vorausset-
zung zur weiteren Planung erreicht. Auf-
grund des guten Zuspruches wurde mit 
der KELAG vereinbart, dass der Aktions-
zeitraum einmalig für weitere 2 Monate 
– sprich bis zum 31. Mai 2023 – für die 
Bestellung von Glasfaser für Ihr Zuhause 
verlängert wird. Nutzen sie bitte noch die-
se Zeit, um eine Bestellung für Ihr Haus/
Wohnung zum Aktionspreis zu sichern. 
Parallel zur Marketingphase starten wir 
nun gemeinsam mit unseren Partnern die 
Feinplanung des Projektes. Sobald nähere 
Informationen über den zeitlichen Verlauf 
vorliegen, werden Sie entsprechend infor-
miert. 

Friedhof: Leider wurden in unserem Ge-
meindefriedhof von ungebetenen Gästen 
die Kupferabdeckungen von den Mauern 
heruntergerissen und mitgenommen. Die 
Schadenssumme geht Richtung € 20.000. 
Die Wiederherstellung der Mauerabde-
ckungen wurde kürzlich in Auftrag ge-
geben und sollte in den nächsten Wochen 
erfolgen.

Müll: Die Betreuung des APSZ wurde in 
den letzten 8 Jahren von einem externen 
Dienstleister übernommen. Nach intensi-
ven Beratungen und Kostenbetrachtun-
gen haben wir uns dazu entschlossen, die 
Betreuung wieder selbst vom Bauhofteam 
zu machen. Herr Schweiger (bzw. Stell-
vertretung Hr. Kometter) wird vor Ort 
sein, um für einen reibungslosen Ablauf 
im Sammelzentrum zu sorgen. Ein großes 
Dankeschön an alle Maria Saaler:innen, 
die bei der kürzlich durchgeführten Flur-
reinigung in der Marktgemeinde Maria 
Saal mitgewirkt und unterstützt haben! 
DANKE – es geht schließlich um das Er-
scheinungsbild unserer Marktgemeinde 
Maria Saal!

Sport: Sport Bewegt – Sport Begeis-
tert. Mit einem sehr erfolgreichen Maria 
Saaler Gemeindeeisstockturnier wurde 

das Sportjahr 2023 gestartet. Der im März 
geplante Gemeindeschitag musste leider 
Wetter- und Teilnehmerbedingt abgesagt 
werden. Ende März gab es erstmals einen 
Maria Saaler Sportgipfel mit allen Ver-
einen, um die sportlichen Aktivitäten in 
Maria Saal mehr zu bündeln. Als Sportre-
ferent möchte ich im heurigen Jahr wieder 
das Sportschnuppern durchführen, um 
viele Kinder und Jugendliche für die un-
terschiedlichsten Sportarten zu begeistern. 
Alle Vereine werden gebeten, sich aktiv 
am Sportschnuppern zu beteiligen. Ende 
April wird es wieder das kostenlose Rad-
fahrservice mit Norbert Kostel geben, wel-
ches in den letzten beiden Jahren immer 
einen sehr guten Zuspruch vieler Maria 
Saaler:innen bekommen hat. Ich wünsche 
allen Profi- und auch Hobbysportlern alles 
Gute und viel Erfolg in Ihren Disziplinen.
Auch im Bereich der GESUNDEN GE-
MEINDE gibt es immer wieder Neuig-
keiten und Veranstaltungen. So wird zum 
Beispiel seit Mitte März ein wöchentlicher 
Tanzkurs „Tanzkurs ab der Lebensmitte“ 
von Frau Barbara Jordan im Haus der Be-
gegnung angeboten.
Ich möchte mich bei den vielen MariaSaa-
ler:innen für ihre wertvollen Rückmeldun-
gen in und aus unserem Gemeindegebiet 
recht herzlich bedanken! Egal ob es Kri-
tik, Anregungen zur Verbesserung, neue 
Ideen oder auch Visionen sind, diese Rück-
meldungen helfen, unsere Marktgemeinde 
Maria Saal gemeinsam weiter zu bringen! 
Herzlichen Dank! 

Ich wünsche Ihnen 
FROHE OSTERN, 

Bleiben Sie fit und vor allem 
BLEIBEN SIE GESUND!

lichst Ihr
Ing. Karsten Steiner

2. Vzbgm

Liebe Maria Saalerinnen und Maria Saaler
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Aus dem Standesamt

Wir trauern um
Gertrude Egger
Martin Bliem

Karl Eder
Maria Krainer
Martin Jernej
Renate Toff

Helga Kohlmayer
Dipl.-Ing. Friedrich 

Kunzelmann

Johanna Tausz
Dr. Peter Vorderegger

Hans Sattler
Ernestine Jegg
Albert Gratzer

Niedermühlbacher Ida
Puntschart Helmut

Wir gratulieren
Michael Schwarz & 
Sylvia Weratschnig

Mst. Oliver Pogatschnig &
Monika Nagele

Christian Eitzinger & 
Michaela Baumgarten

DER NEUE ALFA ROMEO TONALE PLUG-IN-HYBRID 
MIT Q4 ALLRADANTRIEB

JETZT PROMPT VERFÜGBAR UND FÖRDERFÄHIG 
BEI DEINEM ALFA ROMEO PARTNER

Kombinierter Kraftstoffverbrauch für Alfa Romeo Tonale Plug-in-Hybrid Q4: 1,4 – 1,1 l/100 km; kombinierter Energieverbrauch (kWh/100km): 18,7 – 16,8; CO2-Emission (g/km): 33-26. Werte nach WLTP-Zyklus homologiert mit Stand 4.11.2022. 
Die angegebenen Werte dienen nur zu Vergleichszwecken und können je nach den tatsächlichen Nutzungsbedingungen und verschiedenen Faktoren variieren, wie z.B.: Häufigkeit des Aufladens, Fahrstil, Geschwindigkeit, spezifische 
Ausstattung, Optionen, Reifenformat, Außentemperatur und Wärmekomfort an Bord des Fahrzeugs.  Stand 01/2023. Symbolbild. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. Details zur E-Mobilitätsförderung 2023 unter www.umweltfoerderung.at

Das Autohaus Stippich wünscht Ihnen frohe Ostern! 

A_230103_Stippich_AR01_230202_AR_Tonale_Coop_190x132_quer.indd   1A_230103_Stippich_AR01_230202_AR_Tonale_Coop_190x132_quer.indd   1 20.02.23   13:4920.02.23   13:49

Besuchen Sie unsere Homepage:
www.maria-saal.gv.at



Seite 6 / März 2023 AMTLICHES

VERORDNUNG der Bezirkshauptmannschaft 
Klagenfurt-Land vom 02.11.2022, 

mit welcher Hundehalter/innen zur ordnungsgemäßen Haltung ihrer Hunde verpflichtet wer-
den. Gemäß § 69 Abs. 4 des Kärntner Jagdgesetzes 2000, LGBl. Nr. 21/2000, i.d.g.F., wird nach 
Anhörung der Landwirtschaftskammer, sowie des Bezirksjägermeisters für den Verwaltungs-

bezirk Klagenfurt-Land, verordnet: 

§ 1
Zum Schutze des Wildes während der Brut- und Setzzeit des Wildes oder bei einer Schneelage, die eine 
Flucht des Wildes erschwert, werden alle Hundehalter/innen beauftragt, außerhalb von geschlossenen 
verbauten Gebieten ihre Hunde ausnahmslos bei Tag und Nacht an der Leine zu führen oder sonst tier-
schutzgerecht zu verwahren. 

§ 2
 Alle Hundehalter/innen innerhalb geschlossener verbauter Gebiete sind verpflichtet, ihre Hunde so zu 
halten, dass dieselben am Wildbestand keinen Schaden anrichten können. 

§ 3
Diese Verordnung gilt nicht für Blinden-, Polizei-, Rettungs- und Jagdgebrauchshunde, wenn sie als sol-
che gekennzeichnet (erkennbar) sind, für die ihnen zukommenden Aufgaben verwendet werden und sich 
aus Anlass ihrer Verwendung vorübergehend der Aufsicht ihrer Halter/innen (Besitzer/innen) entzogen 
haben. Der Leinenzwang besteht auch nicht, wenn Ausbilder/innen von angemeldeten kynologischen 
Vereinen, die einem repräsentativen Dachverband angehören, Hunde zu Zwecken der Ausbildung an 
öffentliche Orte mitnehmen und sich durch einen Ausweis des Vereins als Ausbilder/in legitimieren 
können. 

§ 4 
Wer den Bestimmungen dieser Verordnung zuwiderhandelt, begeht gemäß § 98 Abs. 1 Ziff. 2 des Kärnt-
ner Jagdgesetzes 2000 – K-JG, LGBl. Nr. 21/2000, i.d.g.F., eine Verwaltungsübertretung. Verwaltungs-
übertretungen sind - sofern die Tat nicht den Gegenstand einer in die Zuständigkeit der Gerichte fallen-
den strafbaren Handlung bildet – von der Bezirksverwaltungsbehörde mit Geldstrafe bis zu € 1.450,00 
und bei Vorliegen erschwerender Umstände, insbesondere, wenn durch die Übertretung ein erheblicher 
jagdwirtschaftlicher Nachteil eingetreten oder der Täter/die Täterin schon einmal wegen der gleichen 
strafbaren Handlung bestraft worden ist, mit Geldstrafe bis zu € 2.180,00 zu bestrafen. 

§ 5
 Diese Verordnung tritt mit 15.11.2022 in Kraft und gilt bis einschließlich 31.07.2023. 

Für den Bezirkshauptmann: 

Mag. Trötzmüller Michaela
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Aus gegebenem Anlass wollen wir Sie 
informieren, dass bei der fachgerechten 
Entsorgung des Restmülls, einiges zu 
beachten ist! Die Müllabfuhr kann unter 
folgenden Gegebenheiten die Mülltonne 
stehen lassen und nicht entleeren:
Es liegt in der Verantwortung eines je-
den Einzelnen, dafür zu sorgen, dass in 
den Restmülltonnen zulässige Abfälle 
landen. Wenn wiederholt Tonnen mit 

falschem Inhalt stehen, so wird auch die 
Kulanz der Müllabfuhr überstrapaziert.
Überfüllte und überquellende Müllton-
nen dürfen von Seiten der Müllabfuhr 
stehen gelassen werden. Hier können 
nämlich bei der Entleerung erhebliche 
Probleme entstehen. Der Müll landet 
meistens daneben auf der Straße. Es 
kommt zu einem Mehraufwand.
Abfall neben die Restmülltonne stellen. 
Geht das? Ja, das APSZ (Alt- und Pro-
blemstoffsammelzentrum) bieten braune 
Müllsäcke an. Die Kosten hierzu belau-
fen sich auf 3,50 Euro pro Stück.
Wer mit dem Volumen seiner Tonne 
nicht auskommt, kann sich gerne in 
der Gemeinde bezüglich Größenände-
rungen informieren. Es werden sowohl 
Größe der Tonnen als auch Intervallän-
derungen angeboten.

Öffnungszeiten des APSZ: 
Mittwoch: 16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Samstag: 08.00 Uhr – 12.00 Uhr

Seit Anfang Jänner wird die Betreuung des APSZ Maria Saal 
wieder durch den Bauhof durchgeführt. Sebastian Schwei-
ger und stellvertretend Günther Kometter kümmern sich 
um die Betreuung innerhalb der Öffnungszeiten. Seit der 
Umstellung gibt es viele positive Rückmeldungen seitens der 
Bevölkerung. 

Gelber Sack:
Die Umstellung auf den Gelben Sack wurde von den Maria 
Saalerinnen und Maria Saalern sehr gut angenommen. Die 
neue Verordnung für den Gelben Sack erleichtert die Samm-
lung von Plastik und hilft die Restmüllmenge im Gesamten 
zu reduzieren. 

MÜLL TRENNEN SPART GELD – Danke für Ihre 
Unterstützung. 

Müllapp:
Durch die Umstellung der Papierhausabholung von 4 Zonen 
auf 3 Zonen hat sich in die Müllapp leider ein Fehler mit den 
Entsorgungsterminen eingeschlichen. Die Programmierer 
der MüllApp haben den Fehler nun korrigiert, die Termine 
in der Müllapp wurden alle kontrolliert und stimmen mit 
den definierten Abfuhrterminen überein. 

Erteil dem Müll eine Abfuhr, vielleicht fährt er ab

APSZ Maria Saal:
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w	 Aludosen
w	 Alufolien
w	 Aluminium-Einweggeschirr
w	 Aluminiumtuben
w	 Aluverschlüsse
w	 Becher aus Kunststoff
w	 Becher von Milchprodukten
w	 Bierdosen
w	 Bierkapseln (Kronenkorken)
w	 Blechdosen, leer 
	 (z.B. Obstkonserven, Farbdosen)
w	 Blisterverpackungen
w	 Blumentöpfe (Durchmesser kleiner 

als 10 cm)
w	 Bodylotion (Verpackung)
w	 Butterverpackung (rein)
w	 Campinggaskartuschen (leer)
w	 Celophanverpackungen
w	 Chipssackerl
w	 Coffee-to-go-Becher
w	 Cremetiegel (Kunststoff)
w	 Deoverpackung aus Kunststoff
w	 Deoverpackung aus Metall
w	 Dosen aus Verbundmaterial 
	 (Karton, Metall, Kunststoff
w	 Dosen leer (Alu und Weißblech)
w	 Druckgaspackungen (leer)
w	 Düngemittelsäcke (leer)
w	 Durchdrückpackung,
w	 Duschgelverpackung (Kunststoff)
w	 Eierschachteln (Kunststoff)
w	 Eimer (Verpackung)
 w	 Einkaufssäcke aus biologisch
	 abbaubaren Materialien
w	 Einkaufstragetaschen 
	 (aus Kunststoff)
w	 Einweggeschirr (aus Stärke, 
	 Bio- Kunststoff, ...)
w	 Essbesteck (nicht aus Papier,
	 Einweg, sauber)
w	 Essigkanister
w	 Farbdosen (pinselrein)
w	 Farbkübel aus Kunststoff
	 (pinselrein)
w	 Fässer (Kunststoff)
w	 Fässer (Metall)
w	 Filmdosen
w	 Flaschen, Fläschchen (Kunststoff)
w	 Flaschen, Fläschchen, Flacons aus 

Keramik (Verpackung)
w	 Fleischpapier (rein)
w	 Fleischtassen (Styropor, Kunststoff, 

rein)

w	 Flüssigseife (Verpackung
w	 Folien (Verpackung)
w	 Frischhaltefolie
w	 Fruchtsaftpackerl und 
	‑ verpackungen
w	 Futtermittelsäcke (Kunststoff)
w	 Gaskartuschen (leer)
w	 Getränkedosen
w	 Getränkeflaschen (Kunststoff, 
	 Einweg)
w	 Getränkekarton
w	 Gewürzverpackungen aus Kunst-

stoff oder Verbundstoff
w	 Haar(pump)sprays (leer)
w	 Haarfärbemittel-Verpackung
w	 HDPE Flaschen
w	 Holzkisten und -steigen 
	 (Verpackung)
w	 Holzverpackungen 
	 (z.B. Kiste, Steige)
w	 Hundefuttersackerl
w	 Infusionskunststoffbeutel
w	 Joghurtbecher
w	 Joghurtbecherdeckel (aus Metall)
w	 Joghurtbecherdeckel (Kunststoff)
w	 Jutesäcke (Verpackung)
w	 Kaffeebecher
w	 Kaffeeverpackungen (Vakuumver-

packung, ausgenommen Karton)
w	 Kanister (leer)
w	 Katzenfutterdosen
w	 Katzenfuttersackerl
w	 Katzenfutterschalen
w	 Keramikverpackung (z.B. Flaschen)
w	 Ketchupflaschen (aus Kunststoff))
w	 Klarspüler-Flaschen (leer)
w	 Klebebänder (als Packhilfsmittel)
w	 Kleber, Klebstoffe, -tuben und
	‑ dosen (Kunststoff, leer)
w	 Kleber, Klebstoffe, -tuben und
	‑ dosen (Metall, leer)
w	 Kleiderbügel (Einweg, aus Metall)
w	 Konservendosen
w	 Korken, Korkstoppel
w	 Kosmetikfläschchen
w	 Kosmetikverpackung aus Keramik
w	 Kosmetikverpackung 
	 aus Kunststoff
w	 Kronenkorken
w	 Kübel (leer, Verpackung)
w	 Kunststoffbecher (Verpackung)
w	 Kunststoffflaschen (Einweg)
w	 Kunststofffolien (Verpackung)

w	 Kunststoffgeschirr (Einweg)
w	 Kunststoffverpackungen
w	 Kunststoffverschlüsse
w	 Lackdosen (pinselrein)
w	 Luftpolsterfolie (Verpackung)
w	 Margarinebecher
w	 Marmeladebecher (aus Kunststoff)
w	 Medikamentenblister und- verpa-

ckungen (leer)
w	 Menüschalen (Alu)
w	 Menüschalen (Kunststoff,
	 Biokunststoff,…, leer)
w	 Metalldeckel (Verpackung)
w	 Metallfässer
w	 Metallfolien
w	 Metalltuben (leer)
w	 Metallverpackungen (leer)
w	 Metallverschlüsse
w	 Milch- und Getränkepackungen
w	 Milchproduktverpackungen
w	 Montageschaumdosen (leer und 

ohne Treibgasreste, Kunststoff)
w	 Montageschaumdosen (leer und 

ohne Treibgasreste, Metall)
w	 Netze (z.B. für Obst und Gemüse, 

Weihnachtsbäume)
w	 Obstnetze (aus Kunststoff oder 

Baumwolle)
w	 Obststeigen aus Kunststoff
w	 Obsttassen
w	 Öldosen für Speiseöl
w	 Öldosen für Speiseöl
w	 Paletten (Holz)
w	 Papierverpackungen beschichtet
w	 Parfümfläschchen (aus Keramik, 

leer)
w	 PET-Getränkeflaschen
w	 PE-Verpackungsfolien
w	 Pflanzenaufzuchtschalen
w	 Pflanzenmultipacks (zusammenhän-

gend, für Freilandpflanzen)
w	 Pflanzenschutzmittelbehälter
w	 Pillenverpackungen aus Kunststoff 

oder Verbundmaterial (leer)
w	 Plastikbecher (Einweg, z.B. Party- 

Kaffeebecher)
w	 Plastikbecher (z.B. Joghurt)
w	 Plastikflaschen
w	 Plastikkübel (Verpackung, leer, z.B. 

Farbkübel)
w	 Plastiksackerl
w	 Plastikschüssel (Verpackung)
w	 Plastikverpackungen

WAS GEHÖRT IN DIE GELBE TONNE/GELBEN SACK?
Saubere und restentleerte Verpackungen aus Kunststoff und Metall wie:
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w	 Porozellverpackungen
w	 Porzellanverpackungen
w	 PP-Verpackung
w	 PS-Verpackung
w	 Pumpspraydosen (leer,
w	 Pumpspraydosen (leer, aus Metall)
w	 PU-Schaum-Dosen (leer und ohne 

Treibgasreste)
w	 Rasierschaumdosen
w	 Saftpackerl
w	 Schaumstoffverpackungen
w	 Schlagoberspatronen (leer)
w	 Schlagobersverpackung (Kunst-

stoff)
w	 Schokoladealufolien
w	 Schraubverschlüsse (aus Kunststoff)
w	 Schraubverschlüsse (aus Metall)
w	 Schrumpffolien
w	 Schuhcremedosen und-tuben (aus 

Metall, leer)
w	 Schuhcremetuben 
	 (aus Kunststoff, leer)
w	 Seifenverpackung Kunststoff
w	 Senftuben (Kunststoff, leer)
w	 Senftuben (Metall, leer)
w	 Shampooflaschen (leer)
w	 Silikonkartuschen (leer)
w	 Sodawasserpatronen (leer)

w	 Speiseöldosen (Metall, leer)
w	 Speiseölkunststoffflaschen (leer)
w	 Spraydosen (Kunststoff, leer und 

ohne Treibgasreste)
w	 Spraydosen (Metall, leer und ohne 

Treibgasreste)
w	 Spritzmittelbehälter (leer)
w	 Spulen (Zwirn, Nähseide) aus 

Kunststoff)
w	 Spülmittelflaschen (leer)
w	 Stanniolpapier (Alufolie)
w	 Steigen (aus Holz), Einweg
w	 Steigen (aus Kunststoff), Einweg
w	 Steingutverpackungen (z.B. Fla-

schen)
w	 Stoff- und Jutesäcke (Verpackung)
w	 Styropor ® chips und 
	‑ verpackungen
w	 Suppenbeutel und -packerl
w	 Tablettenverpackung aus Kunststoff 

oder Verbundmaterial, leer
w	 Take Away Geschirr kein Papier, 

sauber)
w	 Teigwarensackerl
w	 Tetra Pak ®
w	 Textilverpackungen
w	 Tiefkühlverpackungen (beschichtet, 

nicht zerreißbar)

w	 Tierfutterbeutel
w	 Tierfutterdosen (leer)
w	 Tierfutterschalen (leer)
w	 Tintenpatronen (leer)
w	 Topfenbecher
w	 Tragetaschen aus Kunststoff
w	 Tuben (Kunststoff, leer)
w	 Tuben (Metall, leer)
w	 Vakuumverpackungen
w	 Verbundkartons (für Getränke)
w	 Verpackungen (Kunststoff)
w	 Verpackungen aus biologisch abbau-

baren Materialien
 w	 Verpackungen aus Verbundmaterial 

(Karton, Metall, Kunststoff)
w	 Verpackungsfolien
w	 Verschlüsse (Kunststoff)
w	 Verschlüsse (Metall)
w	 Waschmittelflasche (Kunststoff)
w	 Weichspülerflasche (Kunststoff)
w	 Weißblechdosen (leer)
w	 Wickelfolien, Verpackungen
w	 Zahnpastatuben aus Kunststoff 

(leer)
w	 Zahnpastatuben aus Metall (leer)
w	 Zellophanverpackungen
w	 Zitronennetze

Als Service der Marktgemeinde Maria Saal bieten wir im Frühjahr wieder 
kostenlose Strauch- und Baumschnittentsorgungstermine am „Lagerplatz Zollfeld“ an 

Kostenlose Baum- und 
Strauchentsorgung

Samstag, 15. April
Samstag, 06. Mai

jeweils zwischen 08:00 und 12:00 Uhr
Wir bitten Sie Ihren Strauch- und Baumschnitt (keine Tujen, kein Grünschnitt, kein 

Rasenschnitt, kein Laub, kein Obst) zu diesen kostenlosen Terminen am Lagerplatz Zollfeld 
(über die Brücke Richtung Tanzenberg) bei unserem Mitarbeiter abzugeben. 

Eine unerlaubte Ablagerung außerhalb dieser Zeiten ist strengstens verboten!
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www.maria-saal.gv.at  
maria-saal@ktn.gde.at 

Telefon: 04223/2214 ● Fax: 23 
  
 

MARKTGEMEINDE MARIA SAAL 
Am Platzl 7, 9063 Maria Saal 
 

 
 

Amtliche Mitteilung 

Störungen der Pumpwerke 
 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Marktgemeinde Maria Saal! 
 
In letzter Zeit kommt es vermehrt zu Störungen und Ausfällen der 
Pumpwerke in der Marktgemeinde Maria Saal. Die Ursachen sind 
Hygieneartikel, Feuchttücher, Putztücher etc. welche über den 
Kanal entsorgt werden. Aus diesem Grund bitten wir Sie 
 

Machen Sie es richtig! 
Keinen Abfall in den Kanal! 

 
Was darf nicht in den Kanal? Richtige Entsorgung: 

Hygieneartikel: Feuchttücher, Tampons, 
Slipeinlagen, Wattestäbchen, 
Strumpfhosen, Binden, Babywindeln. 

Restmüll 

Küchenabfälle: Speisereste, Gemüse- und 
Obstabfälle, Fette und Speiseöle. Biotonne / Altspeiseölsammlung 

Chemikalien: Pflanzenschutzmittel, 
Farben und Lacke, Säuren und Laugen, 
Lösungsmittel. 

Problemstoffsammlung 

Sonstige Abfälle: Alte Arzneimittel, 
Katzenstreu und Vogelsand, Mineralöl, 
Putztücher, Zigarettenstummel. 

Problemstoffsammlung / Restmüll 

 
Wir bitten Sie um Ihre tatkräftige Mithilfe, um die Lebensdauer unserer 
Pumpwerke der Marktgemeinde Maria Saal nicht zu verkürzen und 
vermehrte Störungseinsätze unserer Mitarbeiter zu mindern! 
 
Wir bedanken uns schon jetzt für eine gute Kooperation und verbleiben 
mit freundlichen Grüßen! 
 
 Der Referent, Vzbgm. Der Bürgermeister 
 Ing. Karsten Steiner Franz Pfaller 

Folgen Sie uns auf Facebook!
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Jubelschreie und lautes Lachen vernahm 
man am 05.01.2023 aus dem Alt- und 
Problemstoffsammelzentrum der Ge-
meinde. Unter dem Motto: „Wirf deinen 
abgeschmückten Christbaum und tue 
Gutes“, gab es auch heuer wieder die 
unterhaltsame 2. Christbaumweitwurf-
Aktion der Gemeinde. Der Ehrgeiz der 
Teilnehmer war geweckt eigene Wurf-
techniken zu entwickeln, um die Wurf-
meter zu übertrumpfen und eine Ur-
kunde zu erhalten. Wir gratulieren recht 
herzlichst Herrn Andreas Salzmann, der 
mit 7,30m den diesjährigen weitesten 
Wurf erreichte, Zweiter wurde Alexan-
der Mischitz mit 6,90m, Dritte wurde 

Simone Bernegger mit 6,6m. 
Zusätzlich zum Weitwurfbewerb konnte 
im Jänner der Christbaum kostenlos im 
APSZ entsorgt werden. Diese Aktion 
wurde gemeinsam mit unserem Entsor-
gungsbetrieb FCC durchgeführt. Für 
jeden zurückgebrachten Christbaum 
wurde € 1,-- von den Firmen FCC, In-
gineuerbüro Herbert Michl, dem Forst-
service Reichenhauser und der Firma 
Erdbau Leyfert für einen karikativen 
Zweck gesponsert. Der Erlös dieser 
Charity-Aktion wird für einen sozialen 
Zweck dem Maria Saaler Marienheim 
überreicht. Herzlichen Dank allen Mit-
wirkenden und auch allen Sponsoren!

Christbaumentsorgung der besonderen Art
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Was ist die „Gesunde Gemeinde“? Ge-
sundheitsförderung ist da am erfolg-
versprechendsten, wo die Menschen 
wohnen, arbeiten, zur Schule oder in 
den Kindergarten gehen: also in den 
Gemeinden! Mit der kärntenweiten 
und stetig wachsenden Initiative „Ge-
sunde Gemeinde“ des Gesundheitslan-
des Kärnten werden mittlerweile 123 
Kommunen dabei unterstützt, Ihren 
Bürgerinnen und Bürgern gesundheits-
fördernde Maßnahmen in vielen Berei-
chen wie z. B. Ernährung, Bewegung, 
Sicherheit und seelisches Wohlbefinden 
anzubieten. Die zahlreichen Aktivitäten 
und Projekte werden bedarfsgerecht und 
zielgruppenorientiert umgesetzt. Ziel ist 
es, ein möglichst breites und vor allem 
alle Bevölkerungsgruppen umfassendes 
Angebot zu installieren, das nachhaltig 

dazu beiträgt, die Kärntnerinnen und 
Kärntner für ihre eigene Gesundheit zu 
sensibilisieren, die Gesundheitskompe-
tenz zu verbessern und damit die Anzahl 
der gesunden Lebensjahre zu erhöhen.
Damit gesundheitsbewusstes Denken 
und Handeln als Lebenshaltung fest ver-
ankert wird, ist es wichtig, dass man in 
den verschiedensten Alltagsbereichen 
laufend mit „gesunden“ Ideen und Maß-
nahmen in Berührung kommt.
Die Initiative „Gesunde Gemeinde“ will 
durch innovative Maßnahmen zur Ge-
sundheitsförderung, die Lebensqualität 
und das Wohlbefinden der Bevölkerung 
nachhaltig steigern. Nicht ein asketi-
sches Leben, sondern die Zunahme von 
Lebensqualität ist das Ziel. Bürgerinnen 
und Bürger sollen zu aktivem sozialen 
und gesellschaftlichen Engagement für 

Gesundheitsförderung, für die Gestal-
tung gesunder Lebensbedingungen und 
für soziale Selbsthilfe befähigt werden. 
(www.gesundheitsland.at)
Gesundheitsfördernde Maßnahmen 
werden nicht nur in der „Gesunden Ge-
meinde“ Maria Saal, sondern auch in 
folgenden Institutionen umgesetzt: Kin-
dertagesstätte Maria Saal, Kindergarten 
Maria Saal, VS Maria Saal, VS Trinity, 
ASV Maria Saal, SK Maria Saal und Ma-
rienhof Maria Saal (gesunde Küche). 
Beim Gesundheitspreis des Landes 
Kärnten 2023 hat die „Gesunde Gemein-
de“ Maria Saal das Projekt „K.L.I:MA – 
klimafit, lebenswert, innovativ in Maria 
Saal“ eingereicht. Eine fachkundige ex-
terne Jury bewertet alle eingereichten 
Projekte gemäß den Qualitätskriterien in 
der Gesundheitsförderung.
Auf Grund starker Nachfrage gibt es 
jetzt eine weitere Gruppe von „Tanzen 
ab der Lebensmitte“ mit Barbara Jordan 
im Haus der Begegnung, jeden Mittwoch 
von 16:00 bis 18:00 Uhr.
Wunschthemen und Anregungen sind 
jederzeit willkommen.

Mit den besten Wünschen
 für ein frohes Osterfest!

Ruth Andrea Gerl, MSc MEd –
Arbeitskreisleitung 

Auch 2023 sind die Förderangebote für 
den Ausbau erneuerbarer Energieträger 
und die Steigerung von Energieeffizienz 
im Gebäudesektor sehr attraktiv. Nutzen 
Sie die Gelegenheit und planen Sie Ihre 
thermische Sanierung, PV-Anlage, solare 
Warmwassergewinnung oder Ähnliches!
Hier finden Sie einen Auszug aus den 
Landesförderungen 2023 mit Fokus auf 
jenen, die erneuerbare Energien und 
Energieeffizienz unterstützen.

Verlängerung der Alternativenergie-
förderung Kärnten
Die Richtlinie zur Alternativenergieför-
derung, mit der die Neuerrichtung, Um-
stellung und Erneuerung von umwelt- 
und klimafreundlichen Wärmeerzeugern, 
Photovoltaikanlagen, Stromspeichern 

sowie Maßnahmen zur Steigerung der 
Energieeffizienz von Anlagen im Bun-
desland Kärnten gefördert wird, wurde 
bis 30. Juni 2023 verlängert.
Einreichen können alle Gewerbebetrie-
be, öffentliche Einrichtungen, sonstige 
unternehmerisch tätige Organisationen 
sowie gemeinnützige Vereine. Unter ge-
sondert definierten Bedingungen können 
auch Privatpersonen Förderungen (z. B. 
PV-Stromspeicher) beantragen.
Weitere Informationen zur Einreichung 
sowie den Voraussetzungen finden Sie auf 
der Homepage des Landes Kärnten unter 
www.energiewirtschaft.ktn.gv.at.

Neue Richtlinien zur Kärntner Wohn-
bauförderung/Impulsprogramm 2023
Seit 01.01.2023 sind die neuen Richtlinien 

der Kärntner Wohnbauförderung gültig, 
welche unter www.wohnbau.ktn.gv.at 
herunterzuladen sind und ganz im Zei-
chen des Klimaschutzes stehen. Verlän-
gert wurden auch die Impulsprogramme 
für „Raus aus fossilen Brennstoffen“ und 
die nachträgliche „Montage von Außen-
beschattungen“ zur Vermeidung som-
merlicher Überwärmung.

Vor-Ort-Energieberatung
Die Vor-Ort-Energieberatung wird im 
Jahr 2023 wieder kostenlos über das 
Kärntner Energieberater:innen-Netz-
werk (netEB) angeboten. Weitere Infor-
mationen sowie die Liste mit den zerti-
fizierten Berater:innen finden Sie unter 
www.neteb-kärnten.at.

e5-News 

Gesunde Gemeinde
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Name:	 DI Sonja 
	 Motschilnig-Kraßnitzer
Abteilung:	 Wasser, Kanal, Land- und	 Forstwirtschaft
Telefonnummer: 	 04223/2214-12	

Für Sie erreichbar von Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr.
Ich bin in der Gemeinde seit Dezember 2022 tätig.
Wobei ich Ihnen helfen kann: Wasserversorgungs- und Kanalangelegenheiten, Hochwasserschutz, Angelegenheiten Land- und Forstwirtschaft

Name:	 Mag. Judith Grün

Abteilung:	 Melde-, Sozialamt, Müll	

Telefonnummer:	 04223/2214-27

Für Sie erreichbar von Montag bis Freitag von 08:00 bis 

12:00 Uhr.

Ich bin in der Gemeinde seit Dezember 2022 tätig.

Wobei ich Ihnen helfen kann: Müllangelegenheiten, 

Meldewesen, Soziale Angelegenheiten, Wahlen, 

Ansprechperson für Angelegenheiten des Ausschusses 

für Umweltschutz und nachhaltige Entwicklung

Steckbrief Steckbrief

Was passiert, wenn etwas passiert?
Die Vorsorgevollmacht
Tipps vom Notar für den Immobilienkauf
Mein Mann hat nach einem Skiunfall schwere Kopfverletzungen und kann seine Angelegenheiten 
nicht mehr selbst regeln. Meine Mutter hat einen Schlaganfall oder kann nach einer Demenzer-
krankung Entscheidungen nicht mehr selbst tref fen. 
Wer vertritt mich bei Entscheidungen in vermögensrechtlichen oder medizinischen Angelegenhei-
ten nach einem Unfall oder im Krankheitsfall? Wer kümmert sich um Bankgeschäf te, wer führt ein 
Unternehmen weiter?
Im gesunden Zustand machen sich nur wenige Menschen Gedanken über diese Fragen. Die Frage 
der Vertretung wird erst aktuell, wenn man seine Angelegenheiten nicht mehr selbst besorgen kann. Dann ist es meist aber schon zu 
spät, um selbst einen Vertreter zu wählen. Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und Erwachsenenvertreter-Verfügung geben Ihnen 
die Möglichkeit bereits heute darüber zu bestimmen, wer sich um Ihre Angelegenheiten kümmert, wenn Sie selbst nicht mehr dazu in 
der Lage sein sollten.

Mehr Selbstbestimmung durch die Vorsorgevollmacht!
Mit einer Vorsorgevollmacht entscheiden Sie selbst, wer sich später um Ihre Angelegenheiten kümmert und für welche Angelegenheiten 
der Bevollmächtigte zuständig werden soll. Es ist auch möglich, mehrere Personen zu bevollmächtigen, die unterschiedliche Aufgaben 
übernehmen oder einander kontrollieren.

Über alle Fragen im Zusammenhang mit Vermögensübergabe, 
Vorsorge und Testamente berät Notar Schöf fmann in der Kanzlei in 

Klagenfurt, Alter Platz 22/2 oder am Gemeindesprechtag. 
Die erste Auskunf t beim Notar ist übrigens kostenfrei.
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MEINE 
GLASFASER IN 
MARIA SAAL

ANMELDUNGEN UND INFORMATIONEN UNTER

kelag.at/connect
Bei offenen Fragen kontaktieren Sie uns gerne unter 0463 525 1675

oder senden Sie eine E-Mail an glasfaseranschluss@kelag.at.

SICHERN SIE SICH IHREN GLASFASER ANSCHLUSS NOCH 
BIS 31. MAI 2023 ZUM VORTEILSPREIS*!

Als verlässlicher und regionaler Ansprechpartner für Glasfaser bringt Kelag-Connect das Highspeed-Internet 
der Zukunft in Ihre Gemeinde und in Ihr Zuhause. Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger haben sich bereits für einen 
Glasfaseranschluss entschieden und freuen sich darauf bald mit ultraschnellem 100 % Glasfaser-Internet mit 
Bandbreiten von bis zu 1.000 Mbit/s im Internet zu surfen.

Wir haben unseren Aktionszeitraum bis 31. Mai 2023 verlängert:

• 299 Euro für Mieter und Eigentümer eines Hauses*
• 99 Euro für Mieter und Eigentümer einer Wohnung*

Nutzen Sie jetzt das Angebot. Nach dem Aktionszeitraum erhöht sich der Preis zunächst auf 599 Euro/199 Euro, 
bis die Grabungsarbeiten vor Ihrem Haus beendet sind. Nach den Bauarbeiten ist der Anschluss an das 
Glasfasernetz von Kelag-Connect jederzeit zum regulären Preis von 1.199 Euro/399 Euro möglich.

* Voraussetzung: mindestens 24 Monate Bindung an einen Kelag-Connect-Provider

AKTIONS-
ZEITRAUM

VERLÄNGERT
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Die wichtigsten Tipps gegen Fahrraddiebstahl:

•	Fahrräder nach Möglichkeit in einem versperrten Raum 
  (Fahrradraum) abstellen bzw.  im Freien an einem fest   
   verankerten Gegenstand befestigen.
•	Fahrräder an stark frequentierten oder bei Dunkelheit an 
   hell erleuchteten Plätzen abstellen.
•	Fahrräder nicht immer an denselben Plätzen abstellen.               

•	Rahmen zusammen mit Vorder- und Hinterrad mittels 
   Spiralkabel sichern.
•	Keine Wertgegenstände in Gepäckstasche oder 
   Gepäcksträger zurücklassen. 
•	Werkzeuge aus der Satteltasche nehmen. 
•	Teure Ausrüstungsgegenstände (Fahrradcomputer)    
   abnehmen.
•	Bügel- oder Kabelschlösser verwenden. 

Für weitere Fragen stehen Ihnen die Beamten der  PI Maria Saal 
Tel: 0 59 133 2111  (KontrInsp Harald WIEDERMANN)

 E-Mail: PI-K-Maria-Saal@polizei.gv.at; sehr gerne zur Verfügung.

Unsere Telefonnummer: 
059133 2111          
Notruf: 133

Schützen Sie Ihr Fahrrad!!!!!!!

Der Fahrradpass ist auf der Homepage des 
BMI downloadbar und liegt in
 allen Polizeidienststellen zur 

freien Entnahme auf.

BBrreennnnhhoollzz--BBuucchhee  ((FFrriisscchh,,HHaallbbttrroocckkeenn,,TTrroocckkeenn))  

AAuuff  BBeesstteelllluunngg::    EEiicchhee,,BBiirrkkee,,MMiisscchhhhoollzz  
PPaalleettttee  11,,88  RRmm--  LLäännggee::  2255ccmm,,3333ccmm,,  aauuff  BBeesstteelllluunngg    5500ccmm  

  GGüünnssttiiggee  ZZuusstteelllluunngg  iimm  RRaauumm  KKäärrnntteenn  mmöögglliicchh!!  

HHoollzz  PPeelllleettss  aauuss  FFiicchhttee  ((eeiiggeennee  PPRROODDUUKKTTIIOONN))  

PPaalleettttee  mmiitt  6655  SSaacckk,,  

AAbbnnaahhmmee  aauucchh  kklleeiinnee  MMeennggeenn  mmöögglliicchh  

ZZuusstteelllluunngg  RRaauumm  KKllaaggeennffuurrtt  aabb  BBeesstteelllluunngg  vvoonn  2200  SSaacckk  mmöögglliicchh

SSaatttteell    mmiitt  2244  PPaalleetttteenn  ((BBrreennnnhhoollzz  ooddeerr  PPeelllleettss  ))  PPrreeiiss  nnaacchh  AAbbsspprraacchhee  --ZZuusstteelllluunngg  iinn

ggaannzz  ÖÖsstteerrrreeiicchh  ((SSttaapplleerr  mmuussss  vvoorrhhaannddeenn  sseeiinn  ))

PPRREEIISSEE  NNAACCHH  AABBSSPPRRAACCHHEE  ((TTaaggeesspprreeiissee  ))  

                !!!!!!!!            BBlluummeenneerrddee  aauucchh  bbeeii  uunnss  eerrhhäällttlliicchh                    !!!!!!!!!!  

SSeellbbssttaabbhhoolluunngg  iinn  uunnsseerreemm  LLaaggeerr  ::  FFlluugghhaaffeennssttrraassssee  88    99002200  KKllaaggeennffuurrtt  
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Bericht der Freiwilligen Feuerwehr Maria Saal
Nachdem im abgelaufenen Jahr 6500 
Einsatz- und Arbeitsstunden zum Woh-
le der Maria Saaler Bevölkerung seitens 
der Kameradinnen und Kameraden auf-
gewendet wurden, begann das Jahr 2023 
für die Feuerwehr Maria Saal sehr ereig-
nisreich. In den ersten Wochen des neuen 
Jahres, mussten aufgrund der Witterung 
zahlreiche Einsätze (Fahrzeugbergun-
gen, Schneebruch, umgestürzte Bäume 
usw.) abgearbeitet werden. Aber auch am 
Übungssektor wurde mit vollem Elan 
ins laufende Jahr gestartet, so wurden 
Maschinisten- und Geräteschulungen 
und Atemschutzübungen durchgeführt 
und unsere monatlichen Gesamtübun-
gen sind ebenfalls unverzichtbare Aus-
bildungen, um bestmöglich auf Einsätze 
vorbereitet zu sein. 
Kameradschaftlich wurden einige Eis-
stockabende abgehalten, danke an Hu-
ditz Florian und seine Helfer für die 
perfekte Eisbahnbetreuung. Es gab in 
den ersten Monaten aber auch einige 
runde Geburtstage im Kreise der Kame-
radschaft zu feiern, so durften wir den 
Kameraden Meisterl Günter zum 60er, 

Illgoutz Josef zum 70er, sowie Eder 
Christoph und Pirker Josef zum 30er 
gratulieren.
Im Jänner wurden auch wieder unsere 
Tätigkeitsberichte, Erlagscheine und Ka-
lender in unserem Pflichtbereich ausge-
tragen, recht herzlichen Dank der Maria 
Saaler Bevölkerung für die wertvolle fi-
nanzielle Unterstützung.

Abschließend darf ich mich als Kom-
mandant recht herzlich bei meinem 
Stellvertreter und meinen Kameradin-
nen und Kameraden bedanken, welche 
immer und zu jeder Zeit die Einsatzbe-
reitschaft aufrechterhalten, insbesondere 
in den letzten Monaten, wo ich leider ge-
sundheitlich verhindert war.

WERDE AUCH DU MITGLIED DER FEUERWEHR MARIA SAAL
Wenn du zwischen 15 und 65 Jahren bist und Interesse an sinnvoller

 Freizeitgestaltung, Kameradschaft und Hilfsbereitschaft hast, dann melde 
dich einfach bei uns, wir suchen DICH!!!

Mit kameradschaftlichen Grüßen
ABI Gerald Kerschbaumer, Gemeindefeuerwehrkommandant
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Bericht der Feuerwehr St. Michael am Zollfeld 

Am Freitag, 27. Jänner, fand die Jah-
reshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr St. Michael am Zollfeld statt. 
Bei der Versammlung blickten 52 Mit-
glieder gemeinsam auf die Jahresbilanz 
von 2022 zurück. Insgesamt waren die 
Kameraden 3607 Stunden im Einsatz, 
davon waren 285 Stunden Einsatz-
stunden. Die Feuerwehr rückte insge-
samt 13-mal aus, davon waren sechs 
Einsätze Brandeinsätze, die anderen 
Ausrückungen sind technischen und 
sonstigen Dienstleistungen zuzu-
schreiben. 
Ebenso durfte sich die Feuerwehr bei 
der Jahreshauptversammlung über Zu-

wachs freuen. Martin Adamitsch trat 
den Dienst der Feuerwehr an. Es wur-
den auch zahlreiche Ehrungen verliehen. 
Seit 40 Jahren ist Meinhard Zechner 
und Jörg Kapelarie Mitglied der Feuer-
wehr. Seit 30 Jahren dürfen wir uns 
über das Engagement von Robert Spei-
ßer und Martin Schaffer freuen. Stefan 
Fradler, Philipp Moser und Christoph 
Moser unterstützen unsere Wehr schon 
seit 20 Jahren. 15 Jahre im Dienst sind 
Hannes Fradler und Hans Peter Ranner.  
Alexander Ladinig unterstützt uns tat-
kräftig seit 10 Jahren. Fabian Arbatow-
ski wurde als Feuerwehrmann angelobt. 
Wir dürfen alle Leserinnen und Leser 

bitten, sich den Samstag, 1. Juli, vor-
zumerken. An diesem Wochenende 
wollen wir wieder unser traditionelles 
Zeltfest, mit der Musikband ,,Bengels 
Reloaded`̀  veranstalten. 
Nachwuchs: Unserer Freiwilligen Feuer-
wehr fehlt der Nachwuchs. Solltest du 
Interesse haben, anderen Menschen in 
Not zu helfen, an Übungen und Aus-
bildungen teilzunehmen, melde dich bei 
uns. Für weitere Informationen, E-Mail 
an: Mathias.Vintler@feuerwehr-ktn.at.

OBI Mathias Vintler Kommandant 
der FF St. Michael am Zollfeld

Schriftführer;  Johannes Grimschitz 

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr St. Michael am Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr St. Michael am 
Zollfeld, Maria Saal und Stegendorf wünschen allen Zollfeld, Maria Saal und Stegendorf wünschen allen 

GemeindebürgerInnen ein frohes Osterfest!GemeindebürgerInnen ein frohes Osterfest!
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In den beiden dritten Klassen haben wir 
viel über unsere Kirche gelernt. Zum 
Abschluss durften wir eine sehr interes-
sante Domführung mit Frau Jahn-Höf-
fernig erleben. Viele Geschichten und 
Geheimnisse im und rund um den Dom 
wurden so mit ihrer Begleitung von uns 
entdeckt.

Die beiden 4. Klassen waren unterwegs 
zu einem sehr informativen und lustigen 
Schnuppertag an der NMS Wölfnitz.

Die VS Maria Saal nahm mit 2 Mann-
schaften am Volleyball-Volksschul-Cup 
in St. Veit/Glan teil. Mit Spaß, Freude 
und Ehrgeiz schaffte es die Schule auf 
den 2. Platz. Jetzt heißt es: Am Ball blei-
ben, denn wir haben uns dadurch für das 
Landesfinale in Klagenfurt qualifiziert.

Der letzte Tag vor den Semesterferien 
wurde als „großer Experimentetag“ ge-
staltet. In 8 Stationen konnten die Kin-
der vieles ausprobieren, z.B. die Glocke 
im Ohr, die Teebeutelrakete, das Dosen-
telefon, den stinkenden Taucher oder 
die Wolke im Glas. Die Gruppen waren 
aus allen Klassen zusammengelost, was 
es noch spannender machte. Zwischen-
durch gab es zum Glück die Stärkung 
bei den Labestationen des Elternvereins 
und von den Seminarbäuerinnen. Lisa 
Meisterl und Kerstin Messner von der 
Gemeinde haben uns mit „der schwe-
benden Tomate“ mit einer Station unter-
stützt. Den Abschluss bildete ein Rake-
tenexperiment für alle im Turnsaal mit 
Herrn Leschanz. Herzlichen Dank allen, 
die zum Gelingen dieses wundervollen 
Tages beigetragen haben!

Am Faschingsdienstag ging es in der 
VS Maria Saal besonders lustig zu. Ge-
meinsames Basteln, Singen und „Lernen 
– einmal anders“ bereitete den Kindern 
große Freude. Die Krapfen vom Eltern-
verein schmeckten in der großen Pause 
herrlich, vielen Dank! Frisch gestärkt 
zogen dann alle Kinder in einer langen 
Polonaise durch das ganze Schulhaus. 
Beim gemeinsamen Vogerltanz im Turn-
saal konnten die Kinder ihre originellen 
Kostüme präsentieren. Den krönenden 
Abschluss bildete eine lustige Faschings-
Lesung von Christian Krall.  

Vielfältiges lustiges Experimentieren 
und buntes (Faschings)Treiben

Folgen Sie uns auf Facebook!



Haben Sie Probleme mit Ihrem Kanal-Hausanschluss?
Wenden Sie sich an uns!

o f f i c e@roh rne t zp ro f i s . a t +43 660 9821500

WASSERSERVICE PRÜFSERVICE SANIERUNGSTECHNIK

RO HRNE TZ
PRO F IS ®

Obervellach 168
9821 Obervellach

office@rohrnetzprofis.at
www.rohrnetzprofis.at
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Mit viel Neugier starteten wir in das bunte Frühlings-
erwachen des Jahresfestkreises.

Die Vorbereitungen für die Osterzeit sind seit Anfang März 
voll im Gange. Wir beschäftigen uns mit Phänomenen der 
Natur in dieser Jahreszeit und beobachten wie die Natur er-
wacht und alles wieder zu erblühen beginnt. Wir lernen über 
das Verhalten der Zugvögel und über die Tiere die wieder er-
wachen. Voller Vorfreude wurden von unseren Kindern Sym-
bole des Osterfestes gestaltet. So wurden z.B. Ostereier bemalt 
und verziert. Durch einen, mit den Kindern, selbstgebackenen 
Reindling konnten wir auch noch den traditionellen Osterduft 
in die Kindertagesstätte bringen. Passend zu unserem Jahres-
thema „Bauernhof“ betrachten wir das Tier „Hase“ in dieser 
Zeit natürlich etwas genauer und machen uns auf Spurensuche 
auf den Feldern und Wiesen in Maria Saal

GEMEINSCHAFTLICH WOHNEN IN KÄRNTEN
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Das Team der Kindertagesstätte 
Maria Saal vom Hilfswerk 

Kärnten freut sich auf das 10-jäh-
rige Jubiläum in diesem Jahr und 
wünscht ein schönes Osterfest 

und einen bunten Frühlingsstart.

Sowohl bei Er-
kundungsgängen 
durch die Natur, 
beim Oster-Wer-
ken als auch beim 
Backen von Oster-
spezialitäten, ist 
es dem Team der 
Kindertagesstätte 
Maria Saal wich-
tig, dass Kinder 
die Veränderungen 
in der Natur und 
Abläufe in ihrer 
Umwelt kindge-
recht aufbereitet 
bekommen. Inhal-
te werden alters-
gerecht und sach-
richtig vermittelt. 
Durch ein vielseitiges Erleben des Jahresfestes „Ostern“ kön-
nen Kinder das Erlernte freudvoll festigen und werden Schritt 
für Schritt selbst zum Gestalter bzw. Erzähler. 

Kindertagesstätte Maria Saal 
vom Hilfswerk Kärnten
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Jetzt, da sich der Schnee wohl endgültig 
von uns verabschiedet hat, freuen sich 

die Kinder auf die schönen Nachmit-
tagsstunden in der Sonne. In jeder freien 

Minute wollen die SchülerInnen hinaus 
an die frische Luft und sich in der Arena 
und auf unserer überdachten Spielter-
rasse, die wir auch während des Winters 
und Schnees ausgezeichnet nutzen konn-
ten, austoben. Ein besonderes High-
light nach dem Jahreswechsel war der 
Faschingsdienstag zu dem alle Kinder 
erwartungsvoll hin fieberten. Endlich 
wieder verkleiden und in verschiedene 
Rollen schlüpfen. Cowboys, Polizisten, 
Prinzessinnen, ForscherInnen, Ninjas, 
Piraten, Marienkäfer, Feen und viele an-
dere Kostüme fanden an diesem Tag den 
Weg zu uns in die GTS. Aktuell stecken 
wir in den Vorbereitungen für das be-
vorstehende Osterfest. Die Kinder bas-
teln fleißig an ihren Osternestchen und 
gestalten eifrig die Frühlingsdekoration 
für die Gruppenräume, sowie die Gar-
deroben. 

Das gesamte Team der GTS 
wünscht Ihnen Frohe Ostern und 

den Kindern erholsame Osterferien

GTS MARIA SAAL (Ganztagsschule in getrennter Abfolge)
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„Seid freundlich zu den Zahlen, dann 
sind die Zahlen auch freundlich zu euch.“ 
Das war das Leitmotiv des deutschen 
Mathematikdidaktikers und Hochschul-
professors Gerhard Preiß. Sein Konzept 
„Entdeckungen im Zahlenland“ ist einer 
der Schwerpunkte in unserem Kinder-
garten im Frühjahr 2023. Preiß` Metho-
de bietet unseren Kindergartenkindern 
eine wunderbare Möglichkeit, Zahlen 
in all ihren unterschiedlichen Aspekten 
zu erforschen und kennenzulernen, sagt 
Cornelia Mairitsch, Leiterin des Hilfs-
werk-Kindergarten Maria Saal. 
Im Zentrum des Konzeptes von Gerhard 
Preiß stehen die Zahlenländer, anhand 
dieser sollen angehende Schulkinder 
auf spielerische Weise sowie ganzheit-
lich und erlebnisorientiert an die Zahlen 
herangeführt werden und den Umgang 
mit ihnen erlernen. Ein Ziel der „Entde-
ckungen im Zahlenland“ ist es, Kinder 
in die Welt der Mathematik einzuführen, 
dabei fachübergreifende Zusammenhän-
ge herzustellen und allgemeine Fähigkei-
ten zu fördern.
Unsere Kinder können sich im „Zah-
lenland“ neuen Dingen und Situationen 
widmen, ihre Wahrnehmung und Moto-
rik verfeinern, ihre Fantasie und ihren 
Verstand erproben, so Mairitsch. Dabei 
lernen sie Grundlegendes über Zahlen 
und über deren Auftreten in Natur, Kul-
tur und Technik. Sie erleben also Zahlen 
und Mathematik nicht als etwas Abs-
traktes und Angstmachendes, sondern 
als ein wertvolles und erreichbares Ziel, 
das auf spielerische und erfreuliche Wei-
se erreicht werden kann.

Der heurige Skikurs des Kindergarten 
Maria Saal fand im Übungszentrum 
Klösterle des Skigebiets Gerlitzen statt. 
Jeden Morgen fuhren 30 motivierte 
Kinder und die BetreuerInnen mit dem 
Bus zum Skigebiet und konnten bei per-
fekten Pisten- und Wetterbedingungen 
eine erfolgreiche Skiwoche absolvieren. 

Für das leibliche Wohl sorgten sowohl 
die Eltern mit beispielweise Faschings-
krapfen, einem Süßigkeitenkorb als auch 
Bürgermeister Pfaller mit einer Jause als 
Stärkung am Abschlussrenntag.
Herzlichen Dank an alle Organisatoren, 
Eltern und Mitverantwortlichen für die-
se tolle Skiwoche. 

Kindergarten Maria Saal 
vom Hilfswerk Kärnten 

Auf Entdeckungsreise im Zahlenland im Kindergarten 
Maria Saal vom Hilfswerk Kärnten
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„Schnecken können mehr über den Weg erzählen als Hasen“, 
sagt ein chinesisches Sprichwort. Jedes Kind hat sein eigenes 
Tempo. Manche schlendern gerne, manche brauchen den Wett-
lauf. Doch jedes Kind verdient es, als eigenes Individuum ge-
sehen und dort abgeholt zu werden, wo es gerade in seiner Ent-
wicklung steht.
Das kindliche Gehirn ist mit einem Reichtum an Entwick-
lungsmöglichkeiten ausgestattet, Entdeckerfreude, Offenheit 
und Begeisterung inklusive. Alles was Kinder sehen, hören, 
fühlen wird zum Spiel. Durch das Spiel, wird die Welt für das 
Kind be-greif-bar.
Sie bilden aus sich heraus, ihrer individuellen Entwicklungs-
biographie angepasst, grundlegende Sozial-, Selbst- und Sach-
kompetenzen.
Die Zeit im Wald bietet den Kindern die Möglichkeit, sich ak-
tiv und intensiv mit den Gegebenheiten der Natur auseinan-
derzusetzen. Ganzkörperliches Handeln und vielfältige Her-
ausforderungen im Naturraum fördern Selbstständigkeit und 
Selbstvertrauen.   Dies führt belegbar zu sozialerem Verhalten, 
überdurchschnittlicher Motivations- und Konzentrationsfähig-
keit.
Der Wald bietet Pädagoginnen unzählige Möglichkeiten, ein 
umfassendes und abwechslungsreiches Entwicklungs- und Bil-
dungsangebot zu gestalten. Er ist ein sehr geduldiger und vor-
urteilsfreier Lehrmeister mit einem sehr großzügigen Raum-
angebot. Zeit, Platz und kreative Ideen des Teams bilden ein 
optimal ineinandergreifendes Dreiecksgefüge für eine gelunge-
ne Vorbereitung auf die Schule und das Leben, die dem eigenen 
Tempo des einzelnen Kindes entspricht.    
Diese individuelle Förderung und der differenzierte Blick auf 
jedes Kind verlangen von den Pädagoginnen ein großes Maß 
an Flexibilität und Professionalität. Regelmäßiger Austausch 
und Reflexion im pädagogischen Team des Waldkindergarten 
und reger Austausch mit den Eltern ermöglichen es, der best-

möglichen individuellen Entwicklung und Förderung des Kin-
des Sorge zu tragen. 
Auch wenn man später vielleicht nicht mehr so viel Zeit im 
Wald verbringt, so ist diese Zeit im Waldkindergarten für Kin-
der ein unvergessliches und prägendes Fundament, auf dem sie 
ihr Leben gut „weiterbauen“ können.

Wir wünschen allen Maria Saaler Familien ein wunderbares 
Osterfest!
Das Team des Waldkindergarten

Infos: Mag. Sabine Dörfler, Tel. 0699/10 75 11 70
www.waldkindergarten.co.at, office@waldkindergarten.co.at

Waldkindergarten Maria Saal
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7. April 2023: 	 15:00 Uhr Kreuzweg, 19:00 Uhr 
Karfreitagsliturgie

8. April 2023: Karsamstag – Speisensegnungen: 
13:30 Uhr: Poppichl,	 13:50 Uhr: Wrießnitz, 
14:10 Uhr: Lind (Kirche),	 14:30 Uhr: Dellach, 
15:00 Uhr: Karnburg (Kirche), 	 15:30 Uhr: Sagrad
9. April 2023: 	 06:00 Uhr Ostersonntag – Auferstehungsfeier
10. April 2023: 	Ostermontag – Emmausgang nach Lind 

– 08:00 Uhr Abmarsch beim Pfarrhof 
Karnburg, um 09:00 Uhr Hl. Messe in der 
Kirche St. Martin/ Lind

15. April 2023: 	14:30 Uhr Pfarrkindergruppe, Hemmastube
17. April 2023:	 19:00 Uhr Prophetische Gruppe, Hemmastube
20. April 2023:	 19:00 Uhr Lesekreis, Pfarrhof Karnburg
22. April 2023:	 14:30 Uhr Pfarrkindergruppe, Hemmastube
6. Mai 2023:	 14:30 Uhr Pfarrkindergruppe – Basteln für 

Pfarrkindergruppe, Hemmastube
6. Mai 2023:	 18:00 Uhr Maiandacht beim Dellacher 

Wegkreuz
8. Mai 2023:	 19:00 Uhr Prophetische Gruppe, Hemmastube
13. Mai 2023:	 18:00 Uhr Maiandacht beim Stadlkreuz

15. Mai 2023:	 18:00 Uhr Bittgang von der Kirche Karnburg 
nach Lind

18. Mai 2023:	 09:00 Uhr Christi Himmelfahrt – 
Erstkommunion 

20. Mai 2023:	 14:30 Uhr Pfarrkindergruppe, Hemmastube
20. Mai 2023:	 18:00 Uhr Maiandacht beim Marterl St. Peter 

und Paul
25. Mai 2023:	 19:00 Uhr Lesekreis, Pfarrhof Karnburg
27. Mai 2023:	 18:00 Uhr Maiandacht in Sagrad
03. Juni 2023:	 Zweitkommunion – Fahrt nach Grado – 

Anmeldung bei Pfr. Peter Deibler
04. Juni 2023:	 10:00 Uhr Rockmesse
12. Juni 2023:	 19:00 Uhr Prophetische Gruppe, 

Hemmastube
23. Juni 2023:	 19:00 Uhr Lesekreis, Pfarrhof Karnburg
01. Juli 2023:	 14:30 Uhr Pfarrkindergruppe, Hemmastube
08. Juli 2023:	 Pfarrausflug nach Stockenboi und Weißensee 

gemeinsam mit der Pfarre St. Michael/ 
Zollfeld – Anmeldung bei Pfr. Peter Deibler

19. Juli 2023:	 14:30 Uhr Pfarrkindergruppe, Hemmastube
23. Juli 2023:	 09:00 Uhr Annakirchtag mit Pfarrfest

Die Pfarrgemeinde in Karnburg zeichnet sich durch ein bun-
tes, lebendiges und vielfältiges Pfarrleben aus. Bei uns finden 
Jung und Alt eine Heimat, feiern gemeinsame Feste und unter-
stützen einander. Miteinander glauben, leben und feiern - das 
ist unser Motto und das geschieht auf vielfältige Weise!
Dementsprechend groß sind die pastoralen und gemeinschaft-
lichen Angebote in der Pfarrgemeinde. So haben wir uns für 
das heurige Jahr wieder viel vorgenommen und möchten Ihnen 
einen kurzen Überblick über einige der geplanten Aktivitäten 
geben:
Jeden Mittwoch um 18 Uhr besteht in der Pfarrkirche Karn-
burg die Möglichkeit zur eucharistischen Anbetung, entweder 
in Form einer stillen Andacht oder als gemeinsames Gebet mit 
Diakon Peter Granig. Einmal im Monat trifft sich die „Pro-
phetische Runde“ mit Pfarrer Peter Deibler, um ausgehend von 
biblischen Propheten über Glaubensfragen zu diskutieren und 
die eigene Spiritualität zu vertiefen.
Äußert aktiv ist die Pfarrkindergruppe Karnburg. Sie trifft sich 
regelmäßig in der Hemmastube, wo gemeinsam gebastelt, ge-
spielt und gelacht wird. Außerdem beteiligen sich die Kinder 
mit großer Begeisterung an den Familienmessen und gestalten 
wunderschöne Dekorationen in der Kirche. 
Für Jugendliche gibt es unsere Jugendgruppe, die sich äußerst 
erfolgreich entwickelt hat. Regelmäßig wird Fußball gespielt – 
derzeit noch im Turnsaal Maria Saal, ab Mitte April dann wie-

der beim Sportplatz bei der Kirche. Für 16. Juni ist ein „Auf-
wärtskegel-Turnier“ geplant.
Natürlich wird es auch wieder Veranstaltungen im Rahmen des 
„KaKuSo“, des Karnburger Kultursommers, geben. Ein be-
sonderes Schmankerl wird dabei sicher der Vortrag von Mag. 
Renate Glas sein, die mit ihrer Sendung „Servus Latein“ auf 
Radio Kärnten zeigt, wie lebendig Latein – von Zitaten über 
Redewendungen – noch immer ist. Außerdem wird es im Juli 
und August wieder „Film ab“ im Rahmen des „Karnburger 
Sommerkinos“ heißen. 
Am 23. Juli findet der alljährliche Annakirchtag mit dem Pfarr-
fest statt.
Schauen Sie, welches Angebot zu Ihnen passt - Sie werden will-
kommen sein! Alle Termine finden Sie auf der Homepage der 
Pfarre Karnburg.

Termine Pfarre Karnburg

Bunt und vielfältig – unser Pfarrleben in Karnburg
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Gottesdienste und Termine Maria Saal
April 2023
Karwoche und Ostern:
Gründonnerstag, 06. April 2023
St. Michael am Zollfeld 19 Uhr Messe vom Letzten 

Abendmahl
anschließend Anbetung bis 21.00 Uhr

Karfreitag, 07. April 2023
Maria Saal 15 Uhr Kinderkreuzweg
Dom 19 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi

Karsamstag, 08. April 2023
Maria Saal 06 Uhr Feuersegnung am Domplatz

Speisensegnungen am Karsamstag
09 Uhr Zell		  13 Uhr Hart                          
09:30 Uhr Judendorf	 13:30 Uhr Töltschach               
10 Uhr Nessendorf	 13:30 Uhr Ratzendorf               
10:30 Uhr Gottesbichl	 14 Uhr Arndorf 
11 Uhr Schienegger	 14 Uhr Dom                         
12 Uhr Winklern	 14:30 Uhr Kuchling/

Schmid      
12 Uhr Stuttern		  15 Uhr Walddorf             
12:30 Uhr Pestkreuz	 13 Uhr Kohlweis/Knafl                                          

Ostersonntag, 09. April 2023 – 
Hochfest der Auferstehung des Herrn
Dom 05.30 Uhr Feier der Osternacht
Dom 10 Uhr Hl. Messe

Ostermontag, 10. April 2023
Dom 10 Uhr Hl. Messe
Musik. Gestaltung: Chor und Orchester der Domkirche in    
Klagenfurt, Mozart: „Missa Solemnis“ in C, KV 337

Samstag, 22. April 2023
Arndorf 19.00 Uhr Schlüsselsonntag

Mai 2023
Maiandachten:
Jeden Samstag um 18:30 Uhr Maiandacht im Dom,
anschließend Vorabendmesse
Gottesbichl, Montag, 01. Mai 2023, 17 Uhr
Lourdesgrotte, Montag, 01. Mai 2023, 17 Uhr

Sternwallfahrt der Pfarren Maria Saal, St. Michael,
Karnburg, Annabichl und St. Georgen am Sandhof

Sonntag, 07. Mai 2023
Dom 10 Uhr Erstkommunion

Donnerstag, 18. Mai 2023 – Christi Himmelfahrt
Dom 10 Uhr Hl. Messe

Samstag, 27. Mai 2023
Dom 08 Uhr Feier der Firmung mit Stiftspfarrer 
Msgr Gerhard Kalidz
Dom 10.30 Uhr Feier der Firmung mit Diözesanbischof 
Dr. Josef Marketz

Sonntag, 28. Mai 2023 - Pfingstsonntag
Dom 10 Uhr Hl. Messe

Montag, 29. Mai 2023 – Pfingstmontag
Dom 10 Uhr Hl. Messe, Musik. 
Mitgestaltung: Glantaler Bläser
Dom 14 Uhr Hl. Messe (Charismatische Erneuerung)

Juni 2023
Donnerstag, 08. Juni 2023 – Fronleichnam
Dom 09 Uhr Hl. Messe mit Fronleichnamsprozession
anschl. Agape
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Herzliche Einladung zum 

Frühlingsfest derFrühlingsfest der
Sängerrunde ZollfeldSängerrunde Zollfeld

Samstag, 15. April 2023 | Beginn 20:00 Uhr
Gasthof Fleißner, Zollfeld

Beim traditionellen Sängerfest werden heuer wieder zahlreiche
 Gastchöre mit dabei sein. Durch das Programm führt Herbert Murero. 

Auf Ihr Kommen freut sich die Sängerrunde Zollfeld!
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Am 14. Jänner fand im Gasthof Fleißner 
die Hegeversammlung des Hegerings 4 
(Klagenfurt Nord) und des Hegerings 5 
(Maria Saal) statt. Bei der Veranstaltung 
wurde Bilanz über die beiden vergange-
nen Jagdjahre – sowohl in den Hegerin-
gen als auch im Bezirk Klagenfurt Land 
– gezogen. Außerdem wurden mehrere 
Ehrungen von langjährigen Mitgliedern 
durchgeführt. 
Auf großes Interesse bei den Waidkame-
raden, die sehr zahlreich erschienen wa-
ren, stieß natürlich die Trophäenschau. 
Auch zahlreiche Ehrengäste aus Politik 
und Kärntner Jägerschaft ließen es sich 
nicht nehmen, zur Hegeversammlung 
zu kommen und die Trophäen zu be-
wundern. Besonders freut es mich, dass 
Bgm. Franz Pfaller, LAbg. Bgm. And-
reas Scherwitzl (Magdalensberg) und 
Bezirksjägermeister Georg Helmigk mit 
dabei waren. 

Endlich war es wieder soweit! Nach zwei 
langen Jahren durften wir wieder unser 
traditionelles Fest „Stefanikränzchen“ 
abhalten. Für die musikalische Unterhal-
tung sorgte die Band „Made in Austria“. 
Wir bedanken uns bei allen, die mit uns 
den Abend verbracht haben.
Auch beim Bezirks-Eisstockturnier der 
Landjugend St. Margareten konnten wir 
mit dabei sein. Mit viel Spaß und Fleiß 
traten wir gegen die anderen Teams an 
und zum Schluss konnten wir den 8. 
Platz erreichen.  

Alle Jahre wieder…
Nach ebenso 2-jähriger Pause fand heuer 
wieder der Maskenball beim Gasthaus 
Fleissner in Maria Saal statt. Nach länge-
rer Überlegung konnten wir uns auf ein 
Thema einigen und wir entschieden uns, 
dass wir uns im 80er Jahre Look verklei-
den. Mit einer kleinen Gruppe besuch-
ten wir den Maskenball und hatten viel 
Spaß. Gemeinsam ließen wir den Abend 
ausklingen. 

Eure Landjugend Zollfeld!

Hegeversammlung mit Trophäenschau

Neues von der Landjugend Zollfeld!

Ich wünsche allen Waidkameraden für das weitere Jagdjahr einen guten Anblick und ein kräftiges Waidmannsheil!

Seppi Krammer, Hegeringleiter
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Frühlingserwachen: Dieses Gefühl 
wünschen wir uns alle für den März. 
Im Jahr 2023 können die MusikerInnen 
des Musikvereins Maria Saal ihr 
musikalisches Können wieder bei 
zahlreichen Auftritten zum Besten 
geben. Das Programm, welches für 
die nächsten Monate vorbereitet wird, 
ist jedenfalls ganz dazu angetan, diese 
Aufbruchsstimmung zu beflügeln: 

mit herausragenden Konzerten, 
Frühshoppen und Projekten, die 
vielfältig die Sinne öffnen und die 
Perspektive weiten.

Der Musikverein Maria Saal ist seit vielen 
Jahren ein wichtiger Bestandteil des 
kulturellen Lebens in der Marktgemeinde. 
Die MusikerInnen sorgen regelmäßig für 
musikalische Unterhaltung im Rahmen 

unterschiedlicher Anlässe und besonders 
bei einem der wichtigsten Termine des 
Vereins: dem Frühlingskonzert. Die 
Mitglieder sind seit Wochen eifrig mit 
den Probenarbeiten für das am 13. Mai 
2023 im Turnsaal der Volksschule Maria 
Saal stattfindende Frühlingskonzert 
beschäftigt. Unter der Leitung von 
Birgit Schmidt, MA, wird an einem 
abwechslungsreichen Programm 
gearbeitet, das für jeden Musikliebhaber 
etwas zu bieten hat. Neben bekannten 
Stücken aus der klassischen 
Musikliteratur wird auch zeitgenössische 
Musik zu hören sein. Auch SolistInnen 
aus den eigenen Reihen werden dem 
Publikum ihr Können präsentieren. Das 
diesjährige Frühlingskonzert verspricht 
ein musikalisches Highlight zu werden. 
Der Musikverein Maria Saal lädt 
alle Musikbegeisterten herzlich ein, 
das Frühlingskonzert am 13. Mai 
2023 im Turnsaal der Volksschule 
Maria Saal zu besuchen und sich von 
der Vielseitigkeit des Orchesters zu 
überzeugen.

Mit frischen Klängen in den Frühling
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Am Ende des Jahres 2022 waren wir 
sehr froh, wieder unseren traditionellen 
Weihnachtsbasar für unsere Senioren 
durchführen zu können. In kurzer Zeit 
konnten wir ca. 80 kg Kekse und diver-
ses Advent -und Weihnachtsgebäck her-
stellen, um die Wünsche unserer Senio-
ren zu erfüllen.
Viele Vorbestellungen haben wir zuge-
stellt, am 2. Dezember wurden die rest-
lichen Produkte von den Mitgliedern bei 
unserer Obfrau persönlich abgeholt, um 
13 Uhr waren wir ausverkauft und sehr 
froh, dass wir einen Großteil der Wün-
sche erfüllen konnten. Danke an Familie 
Meisterl für den zur Verfügung gestell-
ten und toll sortierten Bauernmarkt, der 
immer wieder großen Anklang findet. 
Mit den Einnahmen finanzieren wir die 
diversen Einladungen für unsere Mit-
glieder, danke unseren Vorstandsmit-
gliedern und freiwilligen Bäckerinnen, 
die das alles möglich machen. Den Ab-
schluss des vergangenen Jahres bildete 
unsere Weihnachtsfeier am 10. Dezem-
ber im GH Puck bei einem gemeinsamen 
Essen und musikalischem Nachmittag. 

Über unsere Ehrengäste Bgm. Franz 
Pfaller, 1. VzBgm. Ing. Siegfried Oberst-
einer und unseren Bezirksobmann Hans 
Tauschitz haben wir uns sehr gefreut. 
Am 14. Feber 2023 haben wir mit einer 
Gruppe beim Faschingsnachmittag beim 
Seniorenbund Wölfnitz teilgenommen, 
mit dem wir seit vielen Jahren verbun-
den sind und bei dieser Gelegenheit den 
neuen Obmann kennenlernen durften, 
dem wir alles Gute für die neue Aufgabe 

wünschen. Am 24. Feber hatten wir zur 
Jahreshauptversammlung im GH Puck 
geladen, es hat uns gefreut, dass so vie-
le der Einladung gefolgt sind. Nach der 
Begrüßung gedachten wir unseren Mit-
gliedern, die uns leider im Jahr 2022 ver-
lassen haben und denen wir ein ehrendes 
Andenken ausgesprochen haben. Nach 
dem positiven Jahresabschluss und Ent-
lastung des Vorstandes erfolgte der Jah-
resbericht der Obfrau, der Gott sei Dank 
auf Grund  der beendeten Corona Pan-
demie wieder recht positiv ausgefallen  
ist. An langjährige Mitglieder wurde die 
silberne Ehrennadel mit Ehrenurkunde 
verliehen und für die langjährige Treue 
und Mitgliedschaft gedankt.
Über die Wertschätzung und Teilnahme 
unserer Ehrengäste haben wir uns sehr 
gefreut: Landesrat Martin Gruber, LAbg. 
Bgm. Herbert Gaggl, BO Hans Tausch-
itz, 1. VzBgm. Ing. Siegfried Obersteiner 
und GR Fanz Schöffmann, Bsc. Herzli-
chen Dank an alle für die Teilnahme.

Ein frohes Osterfest wünscht
der Seniorenbund Maria Saal und

Erni Kronawetter (Obfrau)

Seniorenbund Maria Saal

Um das alte Brauchtum in 
Kärnten weiter pflegen und 
erhalten zu können, suchen 
wir motivierte und engagier-
te Damen aller Altersgrup-
pen um unsere Gruppe zu 
unterstützen und Mitglied der 

Trachtengruppe Maria Saal zu 
werden.
Die karitative Arbeit in der 
Gemeinde Maria Saal erfüllt 
unseren Vereinszweck!
Wir sind bestrebt unverschul-
det in Not geratenen Personen 

und Familien unbürokratisch 
und schnell zu helfen.
Wir freuen uns auf dich! 
Interessiert? – melde dich bei 
unserer Obfrau

Herta Grimschitz 
Tel.  0699/ 10697256
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Bei Gebrüder Weiss arbeiten Menschen, die Mobilität 
lieben. Doch es reicht uns nicht, Waren von A nach B 
zu bewegen. Daher sind wir immer auf der Suche nach 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die mit uns etwas 
bewegen wollen. 

Lust uns kennenzulernen?

GW moves  
your future
Wir suchen keine Ostereier – 
wir suchen Dich!

Aktuell suchen wir:

• Lager- und Büromitarbeiter*innen
•  Lehrlinge in den Bereichen 

Speditionskaufmann/-frau,  
Betriebslogistik, IT Service-Desk
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  Pensionistenverband Maria Saal
Das Jahr 2022 liegt hinter uns und wir 
konnten es zufriedenstellend abschlie-
ßen. Am 22.12.2022 fand unsere Weih-
nachtsfeier im Gasthaus Puck statt. 
Bei der besinnlichen Feier konnten wir 
zahlreiche Ehrengäste, wie BGM. Pfal-
ler Franz, Präs. Bodner Karl, Bez.Frau-
envorsitzende Leitmann Siegrid,  Bez. 
Vors. Steiner Hans, VzBgm. Ing. Oberst-
einer Siegfried und 2. VzBgm. Steiner 
Karsten, begrüßen. Den Segen der Kir-
che überbrachte Herr Diakon Granig 
Peter. Umrahmt wurde die Feier mit 
einem tollen Programm von der Musik-
schule Maria Saal, unter der Leitung von 
Frau Kloiber Diana und der Sängerrun-
de Zollfeld unter der Leitung von Herrn 
Krammer Seppi. Nochmals herzlichen 
Dank.
Am 28.1.2023 fand die Jahreshauptver-
sammlung statt. In seinem Jahresrück-
blick konnte Obmann Bauer Anton auf 
einige Aktivitäten zurückblicken. So gab 
es eine Muttertagsfeier, Kegelnachmitta-

ge, Besuche von anderen Ortsgruppen, 
eine Bezirkskonferenz in Maria Saal, 
Maria Saaler Kegelmeisterschaft und 
einen Ausflug an die Weinstraße.  Höhe-
punkt war das Herbstfest beim Gasthaus 
Puck. Obmann Bauer Anton bedankte 
sich bei allen die mitgearbeitet haben 
und den Pensionistenverband unterstüt-
zen. Veranstaltungen im Jahr 2023 wer-
den rechtzeitig bekanntgegeben.

Geehrt wurden langjährige Mitglieder:
15 Jahre:  Zettinig Walter, Müller Ingrid, 
Steiner Karsten, Tautscher Anni
20 Jahre:  Sagersnig Helfried
25 Jahre:  Rauter Maria
40 Jahre:  Kummer Hildegard
Herzlichen Dank bei allen für die lang-
jährige Treue zum Pensionistenverband.

Wir gratulieren zu runden und hohen 
Geburtstagen:
85 Jahre Luckmann Gabriela
83 Jahre Trobisch Elfriede

80 Jahre Arneitz Josef
70 Jahre Jarz Maria Rosa, Scherwitzl 
Kurt, Lerchbaumer Valentin, Trapitsch 
Elisabeth.
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute.
Wir wünschen allen Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürgern ein schönes 
Osterfest.

Obmann 
Bauer Anton 
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Sehr geehrte Maria Saalerinnen, sehr 
geehrte Maria Saaler!

Amphibienschutz
Die erste Aktivität des Vereins im Jah-
reslauf ist immer die Errichtung von 
Amphibienschutzzäunen in Arndorf und 
Dellach. Meistens ist die Errichtung der 
Zäune ein Kampf gegen Schnee, Eis und 
gefrorenen Boden. An dieser Stelle vie-
len Dank an alle Helfer*innen und an 
die Projektverantwortlichen  Karoline 
Angermann und Barbara Neubauer. Mit 
den ersten warmen Temperaturen erwa-
chen unsere Amphibien aus dem Winter-
schlaf. Frösche, Kröten und Molche ma-
chen sich auf den Weg zu ihren Laichge-
wässern. Auf dieser langen Wanderung 
müssen sie häufig Straßen überqueren, 
wobei viele der Tiere überfahren werden.
Mit der Zaun-Kübel-Methode werden 
die Amphibien vom Überqueren der 
Straßen abgehalten. Mindestens 2x täg-
lich werden die Kübel geleert und die 
Amphibien zum Laichgewässer getra-
gen. Wir freuen uns auch immer über 
neue „Froschklauber*innen. Voriges 
Jahr konnten wir ca. 2.570 Tiere zäh-
len und bestimmen, darunter auch ein 
Exemplar  vom seltenen Balkanmoor-
frosch. Die Männchen sind ausschließ-
lich zur Balzzeit intensiv blau gefärbt. 
Auch Exemplare der Gelbbauchunke 
und des Alpenkammmolchs sind bei 
unseren Gewässern zu finden. Alle Am-
phibien sind durch den Verlust von Le-
bensraum in ihrem Bestand gefährdet.

Festveranstaltung Tonhofmoor
Nach 4 Jahren intensiver Arbeit beim 
Projekt „Revitalisierung Tonhofmoor“ 
ist es am 25. Mai 2023 nun endlich so-
weit: Wir veranstalten das „zweite Maria 
Saaler Heckenfest“, wobei der Rundweg 

ums Moor offiziell eröffnet und der Ab-
schluss des Projekts gefeiert wird. Ab 
09:00 haben die Klassen der VS Maria 
Saal Gelegenheit bei der Verlängerung 
der Benjeshecke mitzuwirken und ihr 
Wissen rund um das Thema Moor bei 
diversen Aktivitäten zu erweitern. Der 
eigentliche Festakt beginnt um 14:00. 
Für alle Besucher*innen gibt es die Gele-
genheit sich im Bogenschießen zu versu-
chen. Weitere Details zur Veranstaltung 
werden rechtzeitig bekanntgegeben.
Bei der letzten Jahreshauptversammlung 
gab es einen Wechsel im Vereinsvor-
stand. Herr Vzbgm. Siegfried Oberst-
einer hat seine Funktion als Vereinsob-
mann auf Grund mangelnder zeitlicher 
Ressourcen zurückgelegt. Neue Obfrau 
des Vereins ist Frau Ruth Andrea Gerl. 
Ein frohes Osterfest wünscht im Namen 
des Vereinsvorstandes
Ruth Andrea Gerl

ARGE Biodiversität Maria Saal

Neben dem gemütlichen Beisammensein 
gehören auch Ehrungen für langjährige 
und verdiente Mitglieder des Vereins 
dazu. Besonders freut uns hier die Eh-
rung des Chorverband Österreich von 
unserem Sänger Peter Granig anlässlich 
seines 50-jährigem Chorjubiläums. Peter 
Granig ist für den MGV Maria Saal eine 
unerlässliche Stütze für den 2. Tenor – 
wenn Not am Mann ist, hilft er jedoch 
auch gerne in allen anderen Stimmlagen 
aus. 
Wer Interesse hat beim Chor mitzuwir-
ken, ist herzlich zu Mitsingen eingela-
den. Einfach zur Chorprobe kommen! 
Diese findet jeden Mittwoch um 19:30 
in den Räumlichkeiten des Musikschule 
Maria Saal statt.

MGV Maria Saal
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Die Premierensaison von Maria Saals 
Tischtenniselite in der höchsten Kärnt-
ner Spielklasse neigt sich dem Ende 
zu und die bisherigen Auftritte des A-
Teams des TTV Maria Saal garantieren 
einen packenden Meisterschaftsaus-
klang. Die Spieler haben ihre Leistungen 
rasch an das hohe Niveau der Kärntner 
Liga angeglichen und zudem zahlreiche 
wertvolle Erfahrungen durch das steti-
ge Kräftemessen mit Kärntens Tisch-
tennisassen gesammelt. Aufgrund eines 
hervorragenden Teamgeistes dürfen sich 
Michael Walzl, Thomas Perkonig, Mar-
tin Czell und Christopher Thaler zudem 
guten Chancen auf den Klassenerhalt 
– das zu Beginn der Meisterschaft defi-
nierte Saisonziel – ausrechnen. 

Fruchtbare Nachwuchsarbeit
Parallel dazu durchläuft auch das in der 
3. Klasse agierende B-Team des Vereins 
eine vorbildliche Entwicklung: Dessen 
Neuzugänge machen regelmäßig mit en-
gagierten Leistungen auf sich aufmerk-
sam und die Spieler unter ihnen, die ein 

erfolgversprechendes Zukunftspotential 
erkennen lassen, werden schrittweise an 
den Meisterschaftsbetrieb herangeführt. 
In diesem Zusammenhang darf der 
TTV zudem eine herzliche Einladung 
an alle Tischtennisfreunde aussprechen, 
die sich ihm anschließen möchten. Inte-

ressierte können sich dafür jederzeit mit 
der Nachwuchskoordinatorin Melitta 
Tschinder (0664/4346564) in Verbin-
dung setzen. Ein besonderer Dank gilt 
abschließend der Marktgemeinde Maria 
Saal für die großzügige Unterstützung.

Heißer Endspurt für den TTV Maria Saal

Termine unter 06644476166 | www.cp-hairdresser.at
 

Eröffnete nach 
knapp vier Jahren 
Selbstständigkeit 

in Klagenfurt ihren 
Salon in Dellach 25. 
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Am Sonntag 29. Jänner 2023 fand auf 
den Eisbahnen des Gasthaus Krall in 
Annabichl und des Gasthaus Joas nach 
nun 3 Jahren wieder ein Maria Saaler Ge-
meinde-Eisstockturnier statt. 27 Mann-
schaften zu je 4 Personen spielten in 3 
Gruppen um die Punkte. Das Turnier 
wurde vom Eisstockverein EV Ratzen-
dorf unter der Leitung von Eder Otto 

durchgeführt. Gemeindemeister 2023 
wurde das Team der FF Stegendorf, ge-
folgt vom Team Schneebrunza und der 
Mannschaft AEB. Die Siegerehrung 
wurde von Bürgermeister Franz Pfaller 
und Sportreferenten 2. Vzbgm. Karsten 
Steiner durchgeführt. Neben Pokalen 
und Medaillen gab es wertvolle Preise 
für alle teilnehmenden Mannschaften. 

Im Anschluss an die Siegerehrung gab 
es noch eine tolle Verlosung mit schönen 
Preisen. Herzlichen Dank allen teilneh-
menden Moarschaften !

SPORT BEWEGT – 
SPORT BEGEISTERT !!!

Stock Heil

Maria Saaler Gemeinde-Eisstockturnier

Lange haben wir auf den Schnee gewar-
tet, im Jänner 2023 war es dann endlich 
soweit. Dies wurde dann gleich von Jo-
sef und Sebastian Aberger genutzt, um 
in den Bereichen Wutschein, Kuchling 
und Karnburg wunderbare Langlauf-
spuren – sowohl für die Skater als auch 
für die klassischen Langläufer zu spuren. 
Die Loipen wurden über Wochen hinweg 
von vielen genutzt. Herzlichen Dank im 
Namen vieler Langläufer:innen! 

Langlaufloipe 
Maria Saal

2. Platz: Schneebrunza

die M&M’s 

1. Platz: FF Stegendorf (Fleischpreise)

3. Platz: EAV 
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TENNIS: Die Freiluftsaison startet vo-
raussichtlich Mitte/Ende April (je nach 
Wetterlage). Es finden wieder Kinder-
Tenniskurse mit unseren ASV-Trainern 
Heimo, Peter & Manuel statt. Zu Saison-
start wird es wieder unser alljährliches 
Tennisschnuppern für Kinder geben. 
Mehr Infos dazu werden bald auf der 
ASV-Homepage ersichtlich sein. Wir 
freuen uns auf eine ereignisreiche und 
vor allem verletzungsfreie Tennissaison! 

LAUFEN: Die Sektion Laufen lädt alle 
Laufbegeisterten an bestimmten Ter-
minen zum gemeinsamen Lauftreff ein 
(Info: Andreas Sendlhofer, 0664 44 44 
133). Das Saisonhighlight ist heuer wie-
der der traditionelle Ulrichsberglauf, der 
am 6. August (Start 09:30 Uhr) bereits 
zum 23. Mal stattfindet. 

WANDERN: Auch heuer sind wieder 
tolle Wanderausflüge der Sektion ge-
plant. Weitere Infos & Termine werden 
rechtzeitig bekannt gegeben. 

Veranstaltungskalender 2023:
Mai – Juli: 	 Kindertenniskurse
6. Mai:	 4. Eierspeis-Handicap-
	 Juxturnier
8. Mai:	 Beginn Kärntner 
	 Tennismeisterschaften
6. August:	 23. Ulrichsberglauf
	 (Start 09:30 Uhr)
11.-27. Aug.:	5. VIRUNUM OPEN 
	 powered by UNIQA (ITN)
16./17. Sep.:	 28. Raiffeisenbank
	 ASV Doppelturnier (ITN)

Bereits zum 23. Mal findet der traditio-
nelle Ulrichsberglauf, nach einer Pause 
von drei Jahren statt. Er gehört zu den 
traditionsreichsten Bergläufe in Kärn-
ten und zählt seit Beginn zum Kärntner  
Berglaufcup. Er ist somit ein fixer Be-
standteil der Kärntner und Österreichi-
schen Laufszene (2021 wurde erstmals 
vom ASV Maria Saal, als Ersatz des Ul-
richsberglaufes ((musste wegen Schlecht-
wetters kurzfristig absagt werden)),  der 
Zeiselburg- und Virunumtrail durchge-
führt. 2022 haben wir uns entschlossen, 
alternierend am ersten Sonntag im Au-
gust den Zeiselburg- und Virunumtrail 
sowie den Ulrichsberglauf durchzufüh-
ren). 
Der Berglauf auf den Ulrichsberg (Mons 
Carantanus) findet in der geschicht-
lich bedeutenden Marktgemeinde Maria 
Saal, im historischen Zentrum Kärntens 
statt und führt vom Herzogstuhl (Mit-
telpunkt Kärntens im frühen Mittelalter) 
zum Ulrichsberggipfel.
Die Teilnehmerzahlen bei den vergange-
nen Veranstaltungen betrugen rd. 200, 
im Jahr 2019: 187 Teilnehmer. In den 
letzten Jahren durften wir Teilnehme-
rInnen aus rd. fünfzehn Staaten und al-
len Bundesländern begrüßen.
Die Beliebtheit des Ulrichsberglaufes 
sieht man nicht nur bei den Teilneh-

merzahlen der Läufern-/innen sondern 
auch bei den zahlreichen Zuschauern, 
die der Veranstaltung beiwohnen. Ent-
lang der Strecke, bei den Labestationen, 
in den Ortschaften und vor allem im 
anspruchsvollen Zielbereich werden die 
Athleten/-innen angefeuert.
Seit Beginn des Ulrichsberglaufes ist der 
ASV Maria Saal ist bestrebt, beim Ul-
richsberglauf neben Spitzenläufern auch 
die Hobby- und FreizeitläuferInnen, so-
wie die zahlreichen Urlauber mit dieser 
Veranstaltung zu einer Teilnahme zu 
motivieren. Der Ulrichsberglauf bietet 
sich auch heuer für viele Hobbyathleten 
als idealer Einstieg zum Berglauf an (ca. 
9,2 km und 610 Hm).
Der Lauf führte über Kading – Mödern-
dorf – Pörtschach/Berg –Beintratten 
– Vierbergelauf-Weg – Alte Forststraße 
– Ulrichsberg-Alm zum Ziel beim Gip-

felkreuz am Ulrichsberg Gipfel (1022m). 
Geringe Abweichungen der Strecken-
führung sind noch möglich.
Im Ziel wird wieder, wie in den vergan-
genen Jahren, das bereits bekannte Ku-
chen-, Torten und Getränkebuffet ange-
boten. 
Bei den Herren siegte wie im Jahr 2019 
Martin Binder (Boso Running Team) 
vor René Schmid (ATSV Nurmi Ternitz) 
und Franz Pecjak (Boso Running Team).
Bei den Damen siegte Michaela Zwerger 
(LC Villach) vor Vanessa Setz (VST Laas 
Völkermarkt) und Ulrike Striednig (LAC 
Klagenfurt).

Die weiteren Daten entnehmen 
Sie bitte unserer Ausschreibung

sowie unserer Homepage: 
www.asv-maria-saal.at

ASV Maria Saal – Ausblick

23. Int. Ulrichsberglauf - 6. August 2023 – 9 Uhr 30



www.asv-maria-saal.at

9045/23

23. Int. Ulrichsberglauf

Datum/Uhrzeit: Sonntag, 6. August 2023, 9.30 Uhr

Ort : 9063 Maria Saal am Zollfeld beim Herzogstuhl

Start/Ziel: Herzogstuhl am Zollfeld - Ulrichsberggipfel (1.022 m)

Länge: 9,5 km, Höhendifferenz: 650 m

Strecke: Herzogstuhl – Kading – Möderndorf – Pörtschach/Berg –
Beintratten – Vierbergelauf-Weg – Alte Forststraße – Prikalitzer 
Straße – Hirschsteig – Forstweg – Vierbergelauf-Weg – Goess 
Marterl – Ulrichsberg Gipfel (1022m)

Nenngeld/ € 25,-- inkl. Chipmiete (bei Einlösung des Kelag Pluskunden Jokers 50 %
Ermäßigung)

Zeitnehmung: STERN BEW - raceresult.info: Milena Stern

Labestation: Pörtschach/Berg (km 4,0), Abzw. Alte Forststraße (km 8)

Rücktransport: ab Beintratten mit Gratisbus

Klassen- laut Vorgabe Kärntner/Österr. Berglaufcup 2023
einteilung: M/Wu18, M/Wu20, M/WH, M/W30, M/W35, M/W40, M/W45, M/W50,

M/W55, M/W60, M/W65, M/W70 usw.
Eigene Wertung für Mitglieder des ASV und Maria Saaler Gemeindebürger

Anmeldung: online: www.asv-maria-saal.at oder
Silke Sendlhofer, 0664 1334567; silke.sendlhofer@gmx.at
Gerald Passegger, 0676 6356351; g.passegger@aon.at

Preise: Sach- und Warenpreise (jeder Teilnehmer erhält ein 
Erinnerungsgeschenk)

Siegerehrung: 13h im ASV Tenniscafe, Zeller Straße 50 in Maria Saal

Kleidertransport zum Ziel wird organisiert. Dusch- und Umkleidemöglichkeiten im ASV-Clubhaus in Maria Saal. 
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung.

Wir danken für die bisherige Unterstützung: MR-CT Diagnose, ASVÖ, Autohaus Stippich, Armin Stippich Karosserie und 
Lackierung GmbH, Cafe Europa, Kärntner Fleisch, FitInn Fitnessstudio, Pichler Lüftung mit System, Elektroservice H. 
Schneider, SkinFit, Lendorf Apotheke, Lorenz, Frischzellen, Mountainbiker Klagenfurt GmbH, Land Kärnten, Kärnten Sport, 
Bikesport Ortner, Tischlerei Strauss – EDLES HOLZ ZUM LEBEN, impuls sport, Wölfnitzerhof Fam. Kalles u.a.m.

         
               


